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Beilage zu Rr . 137 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , 10 . Juni 1881 .

Ocsterreichische Monarchie .
SS Wie» . 7 . Juni . Der Konflikt in Bulgarien geht

seiner Erledigung entgegen , denn näher und näher rückt
die Zeit der entscheidenden Wahlen . Wie diese ausfallen ,
darüber läßt sich Sicheres allerdings noch nicht sagen ,
aber alle Meldungen stimmen darin überein, daß trotz der
»nqualifizirbarsten Wühlereien der bisher maßgebend ge¬
wesenen Richtung das gemäßigte Element mehr und mehr
Boden gewinnt. Ganz sicher aber ist es, daß alle Mächte
ohne Ausnahme dem Schritte des Fürsten Alexander
freundlich gesinnt sind und nichts lebhafter bedauern wür¬
den , als wenn mit seinem Rücktritt jene Katastrophe ein-
treten sollte , die im ganzen übrigen Orient jetzt glücklich
zurückgedrängt worden' und die nur seine zugleich ener¬
gische und maßvolle Hand abzuwenden vermögen dürfte.
Alle Mächte ohne Ausnahme, sagten wir, sind ihm freund¬
lich gesinnt , mit Einschluß der Pforte , die es ihm nicht
vergißt , daß wesentlich er eS gewesen , der die muhame-
damsche Bevölkerung vor dem Schlimmsten geschützt, und
mit Einschluß Rußlands , welches mit der ausdrücklichen
Erklärung nicht zurückgehalteu hat, daß mit der geltenden
Verfassung jede geordnete Regierung in Bulgarien un¬
möglich sei .

Schweiz .
Bern , 4. Juni . Der Bundesrath hat , wie der „Allg.

Ztg ." berichtet wird, in seiner letzten Sitzung einen Rekurs
beratheu, bei welchem es sich nur um 25 Centimes han¬
delt, der aber nichtsdestoweniger in den Räthen Anlaß zu
langen Debatten geben dürste, da sich der betreffende Re¬
kurrent mit der ihm vom Buudesrath zu Theil geworde¬
nen Abweisung nicht zufrieden geben wird . Derselbe, ein
Bürger von Delsberg , ist nämlich von der dortigen Po¬
lizeibehörde auf Ansuchen der Schulkommission , weil sein
Sohn fünf Schulstunden versäumt hat , zu 25 Centimes
Buße — für jede Stunde 5 Centimes — verurtheilt wor¬
den . Dagegen hat der Rekurrent bei 'm Bundesrath Pro¬
test erhoben . Die fünf Stunden, sagt er, welche ver¬
säumt worden seien, wären auf einen Festtag gefallen , an
welchem er, als guter Katholik , seine Kinder in die Kirche
zu schicken habe ; die ihm auferlegte Buße sei daher ein
Eingriff in die von der Bundesverfassung garantirte Glau¬
bens- und Kultusfreiheit. Darauf hat der Bundesrath
mit folgenden Erwägungen geantwortet : 1) Das Rechtder Kantone, diejenigen Tage festzustellen , an welchen die
Schule von den dazu Pflichtigen besucht werden soll , ist
durch die Bundesverfassung nicht beschränkt . 2) Wenn
der Rekurrent sein Gewissen dadurch beschwert findet, daß
sein Sohn an einem kirchlichen Festtage zum Schulbesuche
»erhalten wird, so liegt hierin keine Beschränkung seiner
Gewissensfreiheit, indem es ihm freisteht , seinen Sohn
aus der öffentlichen Schule zurückzuziehen und ihm in
anderer Weise den gesetzlich vorgeschriebenen Unterricht
zukommen zu lassen . 3) Bei der vollkommenen Freiheit
der Glaubensbekenntnisse hat Jedermann das Recht, jeden
beliebigen Tag für sich als Bettag zu erklären, woraus
folgt, daß der Staat ohne Aufhebung der Schulordnung
derartige persönliche Verhältnisse unberücksichtigt lassen
muß und in seinem Rechte handelt, wenn er die kirch¬
liche Feier eines Tages nicht als Entschuldigungsgrund
für Schulversäumnisse gelten läßt.

Dir Untersuchung betreffend die Fälschung orientalischer Mün¬
zen hat , wie man aus Genf meldet » den Thatbestand jetzt so
ziemlich festgestellt : ebenso sollen sich die wirklich betheiligten
Personen sämmlich in den Hände» deS Gerichts befinden, so daß
weitere Verhaftungen nicht mehr zu erwarte» seien. Festgenom-
mers wurden seither noch ein Commis des Marseiller Bankiers
Anwrelli , Namens Darier , und ein Italiener Namens Latts
Bdnayodo , welcher iu Alexandria als Bankier etablirt ist . Die
Angeklagten beharren darauf , dir Münze » nur zur Herstellung
orientalischen Schmuckes fabrizirt und verkauft zu haben. Sie
hätten ein ganz ähnliches Geschäft gemacht wie das Haus Roth¬
schild im Jahr 1866 mit spanischen Piastern .

Rußland .
St . Petersburg , 4. Juni . Die Exzesse gegen die

Juden in der Provinz scheinen nunmehr, Dank der ener¬
gischen Maßregeln der lokalen Behörden, ihr Ende gefun¬
den zu haben . Die genannten Behörden zögerten keinen
Augenblick , die Israeliten durch die Truppen schützen zu
lassen, und haben nach den von hier aus ergangenen Wei¬
sungen und entsprechend den Erklärungen , welche der
Kaiser an die von Baron Günzburg geführte Deputa¬
tion der russischen Juden richtete , überall Plakate affichi-
ren lassen , iu welchen gesagt wird , daß die Israeliten
ebenso gut russischeBürger seien, wie alle anderen Russen ,
und daß der Kaiser seine Uuterthanen ohne Unterschied
der Raffe und des Kultus schützen müsse. Es ist Heute
vollständig erwiesen , daß die in Rede stehenden Ruhestö¬
rungen durch die anarchistische Partei provozirt wurden.
Man fand sogar gefälschte Ukase, in denen das Volk gegen
die Juden , als die alleinigen Urheber seiner Noch , auf-

> gereizt wurde. Die Juden-Frage ist zur Stunde eine der
dringendsten und die Regierung ist eifrig mit dem Stu¬
dium derselben beschäftigt. Außer den genannten Unruhen
kamen auch auf den Gütern des Grafen Potocky Exzesse
vor. Auch hier waren es die Anarchisten , die das Volk,
diesmal jedoch «icht gegen die Juden , sondern gegen die
Grundbesitzer aufhetzten.

Ueber das Ziel der St . Petersburger Reise des Reichs-
kanAerS ; Fürsten Gortschakow , der hier in Begleitung
seines älteren Sohnes , des russischen Gesandten in Madrid,

Michael Gortschakow, eingetroffen ist, werden die verschie¬
denartigsten Vermuthungcn aufgestellt . Alle Welt weiß,
daß der Fürst wegen seines hohen Alters und seines
kränklichen Zustandes sich mit den auswärtigen Angelegen¬
heiten durchaus nicht thätig beschäftigen, und daß sein hie¬
siger Aufenthalt nicht von langer Dauer sein kann. An¬
dererseits glaubt man wieder auch nicht , daß der Fürst
hierher gekommen sei, um seine Demission zu geben . Man
hat aber für irgend welche Konjukturen keinen festen Bo¬
den und bemüht sich mit der Deutung des Reisezweckesdes Fürsten vergeblich.

Serbien .
Eine der „Polit. Korresp ." aus Belgrad , 6. Juni , zu¬

gekommene Mittheilung betont den Eindruck der Freudeund Befriedigung, welchen daselbst die Nachricht von dem
letzten überaus herzlichen und auszeichnenden Empfange
des Fürsten Milan durch Se . Majestät den Kaiser in
allen Schichten der Bevölkerung hervorgerufen hat .

Die Partei der serbischen Radikalen erließ unter
der Adresse des gewesenen Präsidenten der bulgarischen
Sobranje, Hrn. Suknarow . ein Manifest an das bul¬
garische Volk, in welchem dasselbe aufgefordert wird , Alles
einzusetzen, um die gegenwärtige Verfassung aufrecht zü
halten. Nur die Feinde des bulgarischen und serbischen
Volkes — fährt das Manifest fort — freuen sich des
Staatsstreiches und nur Tyrannen und Obskuranten sind
für den Absolutismus. Die Bulgaren mögen sich erin¬
nern , wie viele Aufstände , Revolutionen und Ermordun¬
gen in Serbien vorgefallen seien , weil die Machthaber
den Fortschritt und die Freiheit des Volkes bevsrmunden
wollten und das Volk als unmündig und zur Selbstver¬
waltung als unfähig zu proklamiren wünschten , nur um
das Vermögen desselben, seine Freiheit und Zukunft in
ihre Macht zu bekommen. — Das iu der heftigsten Sprache
abgefaßte Manifest ist von 273 Radikalen der serbischen
Nationalversammlung, darunter 4 Geistlichen , unterzeichnet .

Badische Chronik .
Karlsruhe , s. Juni . DaS „ Verordnungsblatt der Genetal¬

direktion der Großh . bad . Staats - Eisenbahnen" Nr . 28 vom
4. Juni enthält eine allgemeine Verfügung betreffend
daS Bahnpolizei - Reglement , ferner sonstige Bekannt¬
machungen betreffend Anschlag fremder Fahrpläne , Dienst¬
anweisung für den Güterdirnst-Jnspektor (Bahnverwalter Stall
wurde mit den Funktionen deS Güterdienst-JnspektorS betraut ) ,
Frachtberechnung für Militärgüter , Bayrisch-Pfälzisch-Badischer
Verkehr , Beförderung von Sprengstoffen , Getreidetransport nachder Schweiz , Rhein. -Westph . -Württemb . Kohlenverkehr, Beför¬
derung der Eil - und Frachtgüter . Schweizerischer Saarkohlen -
Verkehr , Güterverkehrmit den Bereinigten Schweizerbahnen, Vor -
lagetermin für Rechnungen , Dienstnachrichten (auf Grund - eS
Ergebnisses der am 19 ./20. April l. I . abgehaltenen Gehilfen¬
prüfung sind nachstehende Kandidaten : Franz Karl Zcitler von
Mauer , Johann Adolf Beez von Freiburg , Gustav Leonhard
Winter von Angelthüren, Fratiz Otto Bickel von Eppingen , Otto
Stetter von Ettlingen , Georg Philipp Wilhelm von Epfenbachunter die Zahl der Expeditionsgehilfen (Anwärters ausgenommen
worden ; in Ruhestand versetzt wurde der Assistent der Ccntral -
verwaltung Heinrich Wolff ; entlassen wurden : Buchhalter PH .
L . Wenz sauf Ansuchens , technischer Assistent Fr . A. Hubbuch
(behufs anderweitigerVerwendung im Staatsdienst ) und Aversal-
gehilfe Josef Lang) . AufgefundeneS Geld (am 27. Mai im Bahn¬
hofe Freiburg der Betrag von 60 M -) .

§» Pforzheim , 8 . Juni . Zum Empfange unserer Preisge¬
krönten Sänger, welche gestern Abend aus Mannheim hierher
zurückkehrten , hatten sich auf dem Bahnhofe die Feuerwehr-
Musik und eine unabsehbare Menschenmenge eingefunden. Der
Männer - Gesangverein , welcher unter der Leitung des Hrn.
Musikdirektors Th . Mohr steht , erhielt den ersten Preis im
Kunstgesang, die Liederhallc den zweiten Preis im Volksgesang.
Die Heimkehrenden Sänger wurden mit Blumen und Kränzen
überschüttet .

^ Mannheim , 8 . Juni . Gestern fand die jährliche Zu¬
sammenkunft deS mittelrheinischen Aerztevereins
dahier statt ; die auswärtigen Gäste, etwa 90 an der Zahl , wurden
in der Aula des Gymnasiums durch den Senior des» hiesige«
Aerztlichen Vereins bewillkommt , sodann hielten Vorträge : Hr .
vr . Brosino von Bendorf über Zwangsvorstellungen , Herr
Geheimerath Friedreich von Heidelberg über die Entstehung
des arteriellenDruckkons , Herr Professor Fürstner von Heidel¬
berg über Veränderungenim Sehnerv bei Geisteskranken, Hr . vr .
Hirschberg vou Frankfurt a . M . über die Verwendbarkeit
von Strohdeckchen zu Verbänden , Hr . vr . Bidder von
hier über den Sahr 'sLen Gypsverband bei Rückgratsverkrüm¬
mungen , Herr Professor Braun von Heidelberg über Nieren¬
exstirpationen , Hr . vr . Traub von hier über Stickstoff-Inhala¬
tionen , Hr . vr . Baumgärtner von Baden über Kropf¬
exstirpationen . Das hierauf folgende Festmahl im Pfälzer Hofe
vereinigte die auswärtigen und hiesigen ärztlichen Kollegen bis
spät zum Abend in heiterster Stimmung . Als Zusammenkunfts¬
ort für das nächste Jahr ist Heidelberg bestimmt worden. —
Das unter'« 31 . Mai polizeilich provisorisch mit Beschlag be¬
legte Flugblatt : „An die Einwohner Mannheims "

, unterschrieben
von F . Seifarth im Namen der Stadtverordneten m . Klaffe,
wurde auf Grund des 8 11 und 15 des Gesetzes vom 21 . Ok¬
tober 1878 „die gemeingefährlichen Bestrebungen der Socialdemo¬
kratie betr ." durch das Großh . Landeskommissariatfür die Kreise
Mannheim, Heidelberg und Mosbach verboten. — Am zweiten
Psingstfeiertage wurde im Hofe des Gambrinuskellers ein Unter¬
offizier des hiesigen Infanterieregiments ohne jede vorhergehende
Streitigkeit von einem Arbeiterangefallen und durch zwei Messer¬
stiche so schwer verletzt , daß er sofort in das Militärhvspital
verbracht werden mußte.

x Aus Baden, 8. Juui . In Bade» fand am 6 . d . M.
größeres Diner bei Ihrer Majestät der Kaiserin statt . zu
welchem die außerordentliche schwedische Gesandtschaft, dex königl.
schwedische Kammerherr und Generalsekretär im Auswärtigen
Amte, v . Lagerheim , sowie der Sekretär im königl . Ministerium

der auswärtigen Angelegenheiten , Graf Gyldenstolpe, beigezogen
waren . Ferner hatten Einladungen erhalte« die Herren General
der Infanterie v . Voigts - Rhetz , Stadtdirektor Freiherr v . Göler»
Oberbürgermeister Gönner , Oberbahninspektor Kratt, Postdirektor
Obermüller und Hr. Sengewald von Straßburg. ->

In Lahr erstattete der Reichstags-Abgeordnete , Hr. ReÄs-
gerichts -Rath vr . Drryer am Samstag Abend eingehenden Be¬
richt über seine Thätigkeit im Reichstage. Die bereits früher
schriftlich gegebene Erklärung , keine Wiederwahl anzunehmen, be¬
stätigte der Redner ; er habe sich überzeugt , daß cs chm unmög¬
lich sei, seine Thätigkeit zwischen dem Reichstage und seinem Amte
bei'm Reichsgerichte zu theilen .

Vermischte Nachrichte«.
— Nicht Herr v . Lcfseps , sondern General Türr hat die

Konzession zur Durchstechung der Landenge von
Korinth erhalten. Das Werk soll im Frühjahre 1882 in An¬
griff genommen und binnen fünf Jahren vollendet werden . Der
Isthmus , welcher den korinthischen und den saronischen Meer¬
busen trennt , ist an seiner schmälsten Stelle 18,000 Fuß breit.
Daß die Alten den zuletzt vom Kaiser Nero versuchten Durch¬
stich nicht durchzuführen im Stande waren, rührt daher, daß ihre
Technik dem harten Gesteine nicht gewachsen war. Dagegen
suchten sie den JsthmuS durch eine quer über die Landenge ge¬
zogene Mauer zu schützen , welche, zuerst gegen XerxeS angelegt,
wiederholt zerstört und erneuert wurde und jetzt in Trümmern
liegt. Nichr weit davon, an der niedrigsten Stelle des Isthmus ,
befand, sich der Diolkos, eine Rollbahn , um kleine Schiffe von
einem Meere in das andere zu schaffen. Dieselbe Stelle wird
jetzt für den Durchstich des Kanals ausersehcn sein. Dampfer ,
welche vom Mittelmeer nach Konstantinopel fahren , würden da¬
durch ungefähr 12 und diejenigen vom adriafischen Meere 20
Stunden ersparen.

Danksagung .
Den liebenswürdigenBewohnern von Karlsruhe für die freund¬

liche Gastfreundschaft unseren herzlichsten Dank.
Die bei der 24 . allgemeinen deutschen Lehrerversammlung an¬

wesenden Oesterreicher.
Karl Gloning , Lehrer auS Linz ; Emst Wohlbach , Lehrer
aus Linz ; Franz Müller , Lehrer aus Linz ; Julius Aich -
berg er » Lehrer aus Vöcklabruck; Karl Lang , aus Loscn-
stein ' ; Gustav Gaßuer » Lehrer aus Gmunden ; Karl
Pruckner , Lehrer aus Guttau ; Leo Winter , Lehrer
aus Landskron.

Karlsruhe , den 9 . Juni 1881.

Ferienkolonie» (Luftkure«)
für kränkliche arme Kinder der Stadt Karlsruhe.

Von Ihrer Königlichen Hoheit der Großhcrzogin habenwir durch vr . Spemann die huldvolle Gabe von 150 M . erhalten ,wofür wir auch auf diesem Wege unseren ehrfurchtsvollen Dank
aussprechen. — Werter haben wir seit unserer letzten Bescheini¬
gung erhalten : von Hofbuchhändler Bielefeld : Ungenannt 10 M . ,Direktor Forst 20 M . , Ungenannt 3 M . , Anwalt vr , Binz10 M . , Ungen. 2 M . — Durch vr . Hoffman » : M . Artgria40 M . , Männer -Hrlfsverein 50 M . . Fabr .-Jnsp . Wörjshofer10 M ., Alfr . S . 25 M ., R . G . 15 M . , Frau Bisfinger 10 M -,Professor Bütschli 10 M . , v . P . 5 M . , E . U . 10 M -, W >) E .20 M - , S - Schmitt 5 M . , P . 3 M . — Durch Medizinakath
Hamburger : K. H. 10 M . . I . F . 5 M . . R . 2 M . , Geh . Re -
ferändär v. Reck 5 M . — Durch Banker Schneider : Frau Luise
Spreng 20 M - — Durch Oberstabsarzt Schrickel : L . V . 20 M .— Durch vr . v . Seyfried : Maler Zom 20 M . , S . 20 M . —
Durch Dekan Zittel : Max Leipheimer 5 M - , Friedr . Wolff S M -,Dekan Zittel 10 M . — Zusammen 520 M . , hierzu die früher
eingegangencn 268 M -, im Ganzen 788 M .Wir danken herzlich und bitten um weitere Gaben.

Karlsruhe , 4. Juni 1881. — DaS KomitS .

Literatur -Anzeigen .
* Die am 4 . Juni ausgegebene Nr . 12 der „Zeitschrift

für badische Verwaltung uud Verwaltungs Rechtspflege " ,herauSgegeben von Friedr. Wielandt » enthält : Zur Anwen¬
dung des Z 30 deS' P . - Str .- G .-B . — Kann der Abdruck von
einem Facstmilestempel die Unterschrift ersetzen ? — Entschlie¬
ßungen des Ministeriums des Innern : das AuSwanderungs -
wesen betr. — Entscheidungen des Verwaltungsgerichtshofes :
zur Auslegung der §8 6 und 7 des badischenArm. - Ges. — Wir¬
rung nachttäglicher Dienstentlassung eines Gemcindebeamteu auf
dessen civilrechtliche Ansprüche . — Entscheidungen der bürger¬
lichen und Strafgerichte.

Das sechste Heft des im Selbstverläge des Lette - BereinS
erscheinenden , von Jenny Hirsch herausgegebenen Deutfche«Fraueuauwalt hat den folgenden Inhalt : „Die Universitär
Halle im Jahre 1754 , Die Universität Jena im Jahre 1880. "Don vr . Ludwig Schwerin. — „ Das Verhältniß des Kindes
zur Thierwelt .

" Von Meta Wellmer . — „Veremsbcrichte und
briefliche Mittheiluugen" : Allgemeine deutsche Penfionsanstalt
für Lehrerinnen und Erzieherinnen . — Frauenlazareth-Vertin. —
Frauenvcrein zür Unterstützung verschämter Armer in Berlin. —
Berliner Asylverein für Obdachlose . — Poliklinik für Frauen in
Berlin. — Bücherschau . — Chronik.

Das Juniheft der „ Deutsche« Rundschau " enthält die . in¬
teressante „ Geheime Denkschrift über die nihilistischen Umtriebe
vom Jahre 1875 " , welche im Aufträge des damaligen russischen
Justizministers , Grafen v . d . Pahlen , auf Grund amtlicher Er¬
hebungen zufammengestellt , in einer beschränkte» Anzahl von
Exemplaren gedruckt , mit der Bezeichnung „ geheim " nur hem
Kaiser (Alexander U .) , dem damaligen Thronfolger (jetzmen
Kaiser Alexander UI. ) , sowie eine Anzahl hoher Würdenträger
zugestellt ward und hier zum ersten Male einem weitere» Leser¬
kreise bekannt gemacht wirb . Kaum minder reich an Enthüllungen
aller Art sind die , im vorliegenden Hefte beginnenden „ Ermne -
rungen auS meinem Leben" von Arthur Graf Seherr Thoß ,
welcher an hervorragender Stelle die ungarische Revolution von
1848 mit durchgemacht hat und zusammen mit dem . nachmaligen
Ministerpräsidenten Grafen Andraffy das Exil theilte . — Bon
großer Aktualität ist ferner ein Ärmel über Tunis vou dem be¬
rühmten Afrikareisenden Gustav Nachtigal , während die ^Berliner
Briefe eines preußischen Offiziers auS dem Jahre 1848 " ein
merkwürdiges Licht auf die Vergangenheit werfen . Die Literatur
wird vertreten durch einen Aufsatz des geistvollen Georg Brandes
über „moderne französische Romanschriftsteller "

, Und in der No¬
velle : „Was macht man auf Hohenstein ?" begegnen wir einem

> neuen Autor , C . v . Sydow.



Handel und Verkehr .
HamPelSbertchte .

Bürsenberichtc vom 8. Juni . Frankfurt : matt , Kurse-uie-
driger. Die Verstimmung ging von Wien aus und berührte vor-
zugweise auch die Oesterr . Werthe. Deutsche Staatspapiere
fest, verstaatlichte Bahnaktien höher . Rheinische 164 ' /, . Oesterr.
und Ungar . Renten verloren ^ /. bi- ^ Proz . Russen etwas
niedriger, zum Schluß bester. Oesterr . Prioritäten meistens mat¬
ter . Oesterr . Bahnen verloren mehr oder weniger am Kurse,
während Deutsche Bahnen etwas gewannen. Spekulative Ban¬
ken niedriger , lokale Banken , wie deutsche BereinSbauk, Frank¬
furter Bankverein rc. etwas höher . — Die Abendbörse war matt.
Kurse gingen weiter zurück. Kredit 308 ' /«, Staatsbahn 331 .

Berlin : geschäftslos. Spielpapierr und Banken schließlich
ermattend. Bahnen ziemlich fest. Russische Werthe mäßig be¬

tet. Geld 2 ' /, Proz .
ieu : matt , Schluß flau . Kurse durchgehend - abgeschwächt.

Paris : matt auf Verkäufe für London und Deutschland,
anzös. Renten verloren 25—30 CS., Italiener 40 Cs . » Oesterr.

enten und Russen etwas niedriger. Staatsbahn und Lombar¬
den erheblich niedriger.

(4'/,vroz . Prioritäten der Pfälzischen Eisen¬
bahnen .) Mit dem 15. Juni läuft die Präklusivfrist ab, inner¬
halb deren die per 1 . Oktober d . I . gekündigten Obligationen
zur Konvertirung eingereicht werden könne». Da den Konver-
tirenden die neuen 4Proz . Obligationen zu 98 ' /, Proz . überlasten
werden , also erheblich unter dem Marktwerth , so empfiehlt sich
selbstverständlich , die erwähnte Frist nicht zu versäumen.

Bom Waarenmarkte . Die Unterbrechung, welche der Ver¬
kehr während unserer heutigen Berichtsperiode von den Fest¬
tagen erlitt, trat in Anbetracht des vorangegangenc» ruhigen
Geschäftsganges wieder scharf hervor. Die meist wenig erheb¬
lichen Veränderungen deuten auf langsam fortschreitende Aus¬
dehnung der Bedarfsfrage , sowie auf gestärkte Zuversicht in die
Besserung der allgemeinen Geschäftslage. Der Mangel an

Unternehmungslust läßt indessen am Waarenmarkte die Faktoren,
welche größeres Vertrauen zu erringen geeignet erscheinen, vor¬
erst nur zu schwacher Geltung gelangen.

G e tr c id e stand zu wenig variirendenNotiruugen in ruhigem
Handel , dessen Ausdehnung gegenwärtig von der Zurückhaltung
verhindert wird , zu welcher die Berichte über die Entwicklung
der wachsenden Entte vielseitig auffordern. Aus Amerika ver¬
lauten widerspruchsvolleErnteschätzungen, doch geben die dortigen
etwas matteren Weizenkurse Zeugniß von vermehrtem Bestreben
zur Räumung des vorjährigen UeberschuffeS. Ueber die Aus¬
sichten für die auf die zukünftige Preisgestaltung einflußreiche
Ernte Englands veröffentlichte «Daily News " eine eingehende
Schilderung und resumirt, daß die dort im Wachsen begriffenen
Saaten je nach den verschiedenen Bodenarten sehr verschiede» in
ihrem Zustand sind , und in dem, was von ihnen zu erwarten ist ;
doch scheinen sie im Ganzen außerordentlich zurück zu sein. Ein
großer Theil der Körnersaaten steht, sehr dünn und die gegen¬
wärtigen Aussichten deuten auf eine späte und nicht sehr ergiebige
Ernte , falls nicht ganz außergewöhnlich günstiges Wetter zu
Hilfe kommt » während ein geringer Heuertrag und eine mittel¬
mäßige Weidesaison bereits sicher ist. Auch aus Oesterreich -Un¬
garn verlauten ebenso wie auS einzelnen südrussischen Gouverne¬
ments neuerdings Klagen über den dortigen Saatenstand , der
indessen doch in beiden Ländern als überwiegend günstig geschil¬
dert wird.

Mehl fand etwas belebteren Abzug.
Hopfen stand i» ziemlich belanglosem Verkehr , in welchem

die spärlich vorhandenen feinen Sorten festen Preisstand be¬
haupten, während untergeordneteQualitäten minder willige Auf¬
nahme fanden . Tabak behielt seitherigen schleppenden Ge¬
schäftsgang » dessen Belebung erst von dem Eintreffen neuer
Zufuhren m Aussicht genommen wird. Die vielfach verbreiteten
Alarmnachrichten über den Ausfall der Java -Ernte entbehren
bisher noch der Bestätigung , weßhalb auch für die in jenen Be¬
richten gleichzeitig prognostizirte große Preissteigerung vorerst
noch keine stichhaltige Begründung vorliegt.

Kohlen und Metalle gewannen in belebterem Verkehr
theilweise festere PreiShaltung . Für Kohlen macht sich etwa»
gesteigerte Nachfrage für industrielle Zwecke geltend , und wird
größere Zurückhaltung der Produzenten bei weitreichende» Ab¬
schlüssenaufgegenwärtigem Preisniveau deutlicher bemerkbar . (F .Z .)

Köln , 8 . Juni . Weizen looo hiesiger 23L0 , lo« , fremder
22.75, per Juli 22.30, per Novbr . 21 .05. Roggen looo hiesiger
22 .75 . per Juli 20 .50 , per Novbr . 17.90 . Hafer looo 17 .—.Rüböl looo 38 .50 , per Oktober 28 .80.

Bremen , 8 . Juni . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white loco 7.75 , per Juni 7.85 » per Allg.-Dez. 8.25. Höher. —
Amerik . Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 55' /, .

Pesth , 8 . Juni . Weizen loco reservirt» auf Termine fest, per
Herbst 10.97 G . , 11.— B . Hafer Per Herbst 6.55 G - , 6 .55 B .
Mais Per Juni 6.35 G . » 6 .38 B . KohlrepS 12 ' /, . Wetter : trübe.

Paris , 8. Juni . Rüböl per Juni 75.—, per Juli 75 .25,
Per Juli -Aug . 75.50, per Sept .-Dez . 76.50. — Spiritus per
Juni 63 .50, per Sept . -Dez. 60 .75 . — Zucker, weißer , diLpo».
Nr . 3, per Juni 72.75, per Okt.-Jan . 63.75. — Mehl , 8 Mar¬
ken . per Juni 64 .75 , per Juli 63 .50, per Juli -Aug . 63 .— x
9 Marken per Sept .-Dez. 59 .50 . — Weizen per Juni 29 .—, per
Juli 28 .75 , per Juli -Aug. 28 .50, per Sept .-Dez . 27 .50. — Rog¬
gen per Juni 22 .50, per Juli 21 .25, per Juli -Aug. 21.—, per
Sept .-Dez . 19 .75.

Antwerpen , 8. Juni . Petroleum -Markt . Schlußberick -t.
Stimmung : Hausse . RaffiuirteS Type weiß , disp . 19 b ., 19 '/. B .

New - Nork » 7. Juni . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 8 ' /, . dto . in Philadelphia 7 ' /, , Mehl 4,75, Rotber Winter-
weizen 1,24 , Mais (old mixed) 56 . Havana -Zucker 7 ' /, . Kaffee,
Rio good fair 11 ' /. , Schmalz ( Wilcox ) 11' /, , Speck 9 '/,»
Getreidefracht 4' /«.

Baumwoll -Znfuhr 6000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
2000 B .» dto . nach dem Continent 2000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

---- 1, Rmk., l « uldcn ». « . -- 2 St« !., 1 Franc -- «> Psg. Frankfurter Kurse vom 8 . Juni 1881 I Lira -
rutcl ^

EtaatSpapiere .
Baden 3' /, Obligat , fl . 98 ' /,

. 4 - fl - 101 ' /-
, 4 . M . 102 '/, ,

Bayern , 4 Obligat . M . 102
Deutsch !. 4 Reicksanl.M . 102 ' /,
Preußen4 ' /,°/aCons. M . 105 ' /,

, 4«/a Consols M . 102 ' /,
Sachsen 3°/!, Rente M . 81
Wrtb » .4'/-Obl .v77/79M . 106 ' -

, 4Obl .v .1875/80M. 102
Oesterreich 4 Goldrente 82 ' /,

, 4' /,Silderrentefl . 67 ' /,
. 4 ' /,Papierrente fl . 67

Ungarn 6 Goldrente ff. 102 ' /,
Italien 5 Rente Fr . 93 '/.
Rumänien 6 Obligat , fl . 104 ' /,
Rußland 5Obl .v . 1877 M . 92 ' /,

. 4Obl . V. 1880R . 76
, 5 lI .Orientanl .PR .59 " >, ,

Schwed. 4' /« in Mk. 99 ' /,
Schweiz4'/?Bern . v . 1877F. 103
Spanien lAusl .Rnt .Piast . 24"/»

' t .-» mer.4 ' /,L .pr.1891D. 113' /.
N .-Amer.4T .vr . l907 .D . 115' /,

Bank - Aktie «.
4 ' /,DentscheR.-Bank M . 150
4 Badische Bank Thlr . 113
5 BaSler Bankverein Fr . 184 ' /.
4 Darmstädter Bank fl . 169
4 DiSc.-Kommand- Thlr . 223 ' /,
5Fra »kf. BankvereinThlr . 111 '/.
5 Oest. Kredit-Anstalt fl . 308 ' /.
5 Rhein. KreditbankThlr . 114
5D .Effekt- u.Wechsel-Bk.

40"/o einbczahlt Thlr . 137 ' /«
4 Sd . B °d .-Kr .-Bk . 80 ' /,

einbezahlt Thlr . 144' „
Eisenbahn -Aktie «.

6Cöln-Minden -St .Thlr . 152 ' /.
4Heidelberg-Speyer Thlr . 57 ' /,
4 Heff. Ludw .-Bahn Thlr . 98
4Meckl .Friedr .-FranzM . 166 '/.
4 ' /- Pfälz . Maxbahn Thlr . 130
4 „ Nordbahn Thlr . 99 ' /,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 155' /.

6 '/, Rhein-StammThlr .
5 Böhm . West -Bahn fl . 272 ' /.
5 Elisabeth-Bahn fl . 181' /.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl . 277 '/,
5 OestFranz -St .-Bahnfl . 327 ' /.
5 Oest . Süd -Lombard fl. 110 ' /,
5 Oest. Nordwest fl . 181
5 . . Int . 8 . fl . 214 ' /.
5 Rudolf —

Eisenbahn -Prioritäten .
4 ' /,Heff. Ludw . conv . Thl . 103 ' /,
4' /, Pfälz . . M . 102 ' ,,
5 Elisabeth 1. Em . fl. 87 ' /<
5 . Gisela st.
5 Franz -Josef v . 1867 st

88'/,
90 ' /, ,

94 °/.
z . Carl -Ludwig

v . 1863 fl.
5 Mähr . Grenz-Bahn fl.
5 Oest. Nordw. Golo-

Obl . M . 105 ' /,
5 Oest. Nordw . Int . fl . 91 '/.
5 . , lnt,6 . fl. 90 -/,

164 ' /, >5 Gotthardt —lllSer . Fr . 99 ' /,
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 100 ' /.
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 57 ' /,
5 Oest.Staatsb .-Prio . fl . 1050.
3 dto . l— Vtll K . Fr . 78 ' ,,
3 Livor, lnr . 6,viu . vz .
5 ToscanerCentral Fr .

Pfandbriefe .
4' /- Rh . Hyp . -Bk.-Pfdbr .
4 dto .
5Preuß,Cent .-Bod .- Cred.

verl . L iio M .
4 dto . , S100M .
4' /, Meining . Hyp . -Bank 102 ' /.
5Oest.Bod .-Cro .-Anst .fl. 101 ' ,,
5 Ruff . Bod .-Cred . S R .84 " /, ,
4°/, Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 100 ' /,
4' /, °/» dto . 102 ' /,

Verzinsliche Loose .
4 Badische Thlr . 100 135
4 Bayrische , 100 135 ' /,
3 '/, Preußische , 100 —
3 '/- Cöln-Mind . . 100131' /, ,

58 '/«
93

118
99 ' /,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr . 100 131' /,
3 Oldenburger „ 40 127
4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 116
5 , v . 1860 . 500 128 '/,

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Badische fl. 35-Loose 199 .40
Braunschw. Thlr . 20-Loose100.—
Meininger fl . 7-Loose 27 .60
Oest. st. 100-Loosev . 1864 332 .50
Oester. Kreditloose fl. IM

von 1858 351 —
Ansbach-Gunzenhausen 36 .90
Schwed. Thlr . 10-Loose 51 .10
Ungar .Staatsloose fl. 109 239 .60
Freiburger Fr . 15-Loose 29 .—
Mailänder Fr . 10-Loose — .—

Wechsel » ud Sorte «.
Paris kurz Fr . IM 81.20
Wien kurz fl. IM 175 .50
Amsterdam kurz fl. IM 169 .85
London kur» 1 Pf . St . /20 .49

«Mt., Hollar — Rmk. 4. LS Ptz ., I Luti»-
r . 20 Pfg^ I « « r Bank» — Rmi. 1. so Psg. _

Dukaten
Dollars in Gold
20 Fr .-St .
Ruff . Imperials
SoverergnS

9 .55—5»
4.25 —28

16.21—W
16.71—78
20.39 - 44

Städte -Obligatione « , and
Industrie -Aktie «.

4 Karlsruher Obligat . 100
4' -, Mannheimer , 101 ' /,
4' /, Pforzheimer , 101 ' /.
4' /, Baden - Baden , 101 ' /.
4' /, HeibelbergObligat . 101 '/»
4 Konstanter j» IM

Ettlinger Spinnerei o. ZS . IM '/.
Karlsruh .Maschiueuf. dto . 104 '/,
Bad . Zuckerfabr ., ohne ZS . 74 '/»
Lothringer Essenwerke —
3°/»Deutsch .Phön . 20 °/»Ez . 191
4RH .HyP.-Bk.bO»/°bz.Thl . —
ReichsbankDiScout 4 ' /,

. Lombard 5"/»

E .3M. Nr . IM ./r . IM . Gemei «de Bietigheim , Amtsgerichtsbezirk Rastatt .

Oeffentliche Äuffovdeeung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und Uuter -

pfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und

Untcrpfandsrechten länger als M Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der

Gemeinde Bietigheim , Amtsgerichtsbezirks Rastatt ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr. (Reg .-Bl . S . 213) , und des Ge¬
setzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- und V .-Bl . S . 43) , aufgcfordcrt, die Erneuerung derselben der dem
unterfertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 - Januar 1874 (Ges. - und Verordn.-Bl . S . 44)
vorgefchriebenen Form nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbe¬
stehen dieser Einträge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des,Rechts-
nachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichmß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
m dem Gemeindehaus zur Einsicht offen liegt.

Bietigheim , den 4 . Juni 1881.
Das Gewähr - und Pfandgericht. Der Berenngungskommiffär:

Schmitt , Bürgermeister . Heck.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

E .252 . 2. Nr . 3925 . Frei bürg .
In Sachen

des Bierbrauers L . Ganter
in Freiburg

gegen
Metzger Ludwig Meckle
von hier, z . Zt . flüchtig ,

Forderung betr-,
ladet der kl. Vertreter , Rechtsanwalt
Beck, de» Beklagten vor das Landge¬
richt Freiburg zu dem auf

Freitag , 16 . September d . I . ,
Vormittags '/,9 Uhr ,

zur weiteren mündlichen Verhandlung
bestimmten Termin , mit der Aufforde¬
rung , einen bei dem genannte» Gerichte
zuaelaffenen Anwalt zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dies bekannt gemacht .

Freiburg , deu 29 . Mai 1881 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bab . Landgerichts.
Stehle .

E .263 . 2. Karlsruhe . Der Re¬
staurateur Ferdinand Kusterer zu
Karlsruhe klagt gegen den Zahukünstler
Gustav Mensel von hier . z. Zt . an
unbekanntem Orte , aus Miethe , mit
dem Anträge auf Berurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von 167 Mk.
88 Pf . unter Kostenfolge, sowie vor¬
läufige Vollstreckbarerklärmig des Ur-
theils , und ladet de» Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Karlsruhe auf

Donnerstag den 14.
Vormittags 9

Zum Zweck der öffentlii
wird dieser Auszug der
gemacht .

Karlsruhe , den 28 . Mai 1881 .
Frank ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgericht- .

^
uli 1881 ,

en Zustellung
tage bekannt

E .313. 2 . Nr . 7635 . Karlsruhe .
Der Landwirth Friedrich Bauer von
Dietlingen und die Wittwe des Jakob
Müller , Barbara , geb. Bauer von
Birkenfeld. König!. Württ . Oberamts
Neuenhürg , vertreten durch Rechtsan¬
walt Latterner in Pforzheim , klagt
gegen den Graveur Christian Bürkle
lung in Pforzheim und Genossen ,
worunter insbesondere die Ehefrau des
Bijoutier Frey in Pforzheim und
deren Ehemann aus Erbschaftsgewähr
für einen dem klagenden Theil aus der
Verlafsenschaft der Wittwe Porta in
Pforzheim zugefallenen Ausstand , mit
dem Antrag auf Berurtheilung des Be¬
klagten zur Schadloshaltuug L . au
Friedrich Bauer im Bettag , von je
42 M . 62 Pf . (Betresfniß der Bitoutier
Frey Eheleute) ; 8 . an Wittwe Mül¬
ler je 11 M . 83 Pf . , jeweils mit 5 ' /,
Zins vom 7. August 1877 ; ferner zum
Prozeßkostenerfatz , für den erfolglosen
Austrieb jenes Erbguthabens und zur
Anerkennung der Verbindlichkeit den
Ausfall wegen Insolvenz anderer Mit¬
erben nach Verhältniß des Erb¬
empfangs —, sowie auf vorläufige
Vollstreckbarkeit des Urtheils, und laden
die Beklagten zur mündliche « Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die zweite
Civilkammer des Großh . Landgerichts
zu Karlsruhe auf

Montag den 10 . Oktober 1881 ,
Vormittags 8 ' /- Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentliche» Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 31 . Mai 1881.
W . Köhler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

E .253 - 2. Nr . 3340 . WaldsHut .
Bern beim L Wolf zu Thiengen,

vertreten durch Rechtsanwalt Hauger
dahier , klagen gegen den Heinrich
Schalter zu Hauenstein , z . Zt . an
unbekannten Orten abwesend, , wegen
Forderung aus Waarenkauf , mit dem
Anträge auf Zahlung von 449 Mark
28 Pf . nebst 6 "/, Zinsen aus 30 Mk.
25 Pf . vom 10. Februar d . I . an, aus
44 M . 25 Pf . vom 1 . März 1881 , aus
58 M . 85 Pf . vom 20. März d . I . ,
aus 64 M . vom 11 . Mai b . I . » aus
24 M . 10 Pf . vom 21 . Mai d . I . , aus
136 M > 68 Pf . vom 27 . Mai d . I . ,
aus 75 M . 30 Pf . vom 20. Juni d . I .
und aus 15 M . 85 Pf . vom 22 . Juni
d . I . , und laden den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die H. Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Waldshut auf

Samstag den 24 . Septbr . 1881 ,
Vormittags 8 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Waldshut , den 2. Juni 1881 .
Seifert ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

E .225 . 2 . Nr . 10,899 . Mannheim .
Der Kaufmann Morr in Heidelberg,
vertreten durch Rechtsanwalt Fürst da¬
selbst, klagt gegen den Kaufmann L .
Seeberger m Boxberg , zur Zeit an
unbekannten Orten » aus Waarenkauf,
indem er die Zuständigkeit des Großh.
Landgerichts Mannheim damit begrün¬
det , daß Zahlung in Heidelberg bedun¬
gen sei , mit dem Anträge auf Verur -
theilung deS Beklagten zur Zahlung
von 335 M . M Pf . nebst 6 " /« Zinsen
vom Tage der Klagezustellung an, und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
Kammer für Handelssachendes Großh .
Landgerichts zu Mannheim auf
Freitag den 23 . September 1881 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen .

Znm Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 2 . Juni 1881 .
Kuhn ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

E .224 . 2 . Nr . 10,693 . Mannheim .
Die Ehefrau des Jsak Oppenheimer
in Schriesheim » Bertha , geb . Spiro ,
vertreten durch Rechtsanwalt vr . Ro¬
senfeld , klagt gegen ihren Ehemann,
wegen zerrütteter BermögenSverhält-
uiffe, mit dem Anträge, sie für berech¬
tigt zu erklären , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern, und ladet denselben zur Verhand¬
lung deS Rechtsstreits vor Gr . Land¬
gericht — Civilkammer 1 — auf
Mittwoch , 28 . September 1881 ,

Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, sich durch einen
beim genannten Gerichtshöfe zugelaffe -
nen Rechtsanwalt verrieten zu lassen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
an den an unbekanntenOrten abwesen¬
den Beklagten wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht .

Mannheim , den 27 . Mai 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Jung , Sekretär .

Aufgebote .
E .283 . 1. Nr . 6836. Bonndorf .

Joseph Schwenninger von Hagnau
hat das Aufgebot nachstehend verzeich-
neter, auf der Gemarkung Allmuth ge¬
legener Liegenschaften beantragt :

1 - - "

2.

3.

2 Morgen 3 Vierling 93 Ruthen
Wald in Hinterhalden» neben sich
selbst und Martin Hug.
3 Morgen 2 Vierling 32 Ruthen
Acker in Langäcker , neben Simon
Voll und Joseph Nußberger.
1 Morgen 1 Vierling 63 Ruthen
Wald in Hinterhalden, neben sich
selbst und Simon Voll .

Es ergeht deßhalb die Aufforderung,
etwaige Ansprüche und Rechte an den
genannten Liegenschaften längstens in
dem auf

Montag den 1 . August d . I . »
Vormittags 9 Uhr ,

angeordneten Aufgebotstermine anzu¬
melden , widrigenfalls die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Bonndorf , den 2 . Juni 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Köhler , Gerichtsschreiber.
E . 178 . 2. Nr . 8886 . Ueberlingen .

Landwirth Johann Amann vonAndels¬
hofen besitzt auf Gemarkung Ueber¬
lingen folgendes Grundstück :

Plan 56, Grdstck . Nr . 3309 .
53 Ar 23 Meter Wiesen ,

6 Ar 40 Meter Acker (und 60 Meter
nun Straßenfläche ) im Gewann
Oberried , neben Damian Veit u.
der Gemarkung Andelshofen.

Beim Mangel eines Eintrags dieser
Liegenschaften im Grundbuch beantragt
Johann Amann von Andelshofen das
AufgebotSverfabren.

Es werden daher alle Diejenigen,
welche an den oben beschriebenen Lie¬
genschaften , in dem Grund - und Unter¬
pfandsbuche nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte zu haben
glauben, aufgefordert, solche spätestens
in dem auf

Montag den 19. Septbr . d . I .,
Vorm . 10 Uhr ,

ungeordneten Aufgebotstermin anzu¬
melden, ansonst die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt würden

Ueberlingen, den 27. Mai 1881
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gcrichtsschrciber:

warb von ihrer Mutter , PH . Wolf
Wtb . , durch Schenkung vom 31 . Oft ,
1877 mit ehemännlicher Bewilligung
folgende, auf der Gemarkung Altbrei¬
sach belegenen Grundstücke : a. 18 Ar
Acker im Hochstetterfejd HI. Strecke,
neben Präbendgut und Jnnocenz Glöck¬
ner Ehefrau ; b . 22 Ar 50 Meter Acker
daselbst , neben Max Müller und Fidel
Wolf . Da bezüglich dieser Güter Er¬
werbstitel in den Grund - und Untcr-
Pfandsbücheru dieser Gemeinde fehlen
u. die Erwerberin das Aufgebot bean¬
tragt hat, so werden alle Diejenigen,
welche an diesen Liegenschaften in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragene, und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche , oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte zu haben glauben, auf¬
gefordert , solche spätestens in dem auf

Donnerstag den 14. Juli d . I . ,
Vormittags 9Uhr , bestimmtenAuf¬
gebotstermine bei Großh . Amtsgerichte
anzumelden, ansonst die nicht angemel¬
deten Ansprüche für erloschen erklärt
würden. Breisach, den 19. Mai 1881 .
Der Gerichtsschreiberdes Großh . bad .
Amtsgerichts : Weiser .

E .85. 2 . Nr . 5197 . Breisach .
I . G . Fr . Enderle ' s Ehefrau , Mag¬
dalena , geb . Brand in Leiselheim, er¬
warb durch Schenkung vom 18. März
d . I . von ihren Eltern mit ehemänn¬
licher Bewilligung folgende Liegen¬
schaften : Auf Gemarkung Leiselheim :
1 Mannshauet Reben in Markstein,
neben Jakob Müller und G . Hirzler.— 4 Mannshauet Acker nnd Reben im
ober« Eugernthal , neben I . Ümhauer
und I . G . Grotz. — 2 Mannshauet
Matten auf der Obermatte , neben Al¬
mendweg und I . Bury . — Auf Ge-
markung SaSbach : ' /z Morgen Acker
im Kömgschaffhauserspitz , neb - I . Hen-
ninger und Fr . Staible . — Auf Ge¬
markung Kiechliusbergen : 1 Mannsht .
Wald im Dornetschlüth, »eb . M . Oeler
u . M . Meier . — II . Karl Hirzler 'S
Ehefrau , Katharina , geb . Brand von
Leiselheim , erwarb durch gleiche Schen¬
kung und wie oben : Auf Gemarkung
Leiselheim : 2' /z Msht . Acker im Burk»
heimerweg , neben M . Wintermantel
Wtb . und W . Geißert . — 1 Mannsh .
Matten auf der Mittelmatte , neben Fr .
Bury und I . Jenne Wtb . — Auf Ge¬
markung Königschaffhausen : 3 Mannsh .
Acker am Kömgsweg , neben M . Jenne
und Fr . Hüglin . — Da für diese Lie-" asten m den Grundbüchern der
bettest. Gemeinden keine Erwerbstitel
eingetragen sind und die Schenkneh-
meiinnen das Aufgebot beantragen» so
werden alle Diejenigen» welche auf die
genannten Liegenschaften in den Grund -
und Untcrpfandsbüchern nicht einge¬
tragene und auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem StammgutS -
oder Familiengutsverbande beruhende

romherz . ,Rechte beanspruchen , aufaefordert, die-
E .84 . 2 . , Nr . 5221 . Breisach , selben längstens im Anfgebotstermine

Serafin Srtterle 's Ehefrau , Katha - vom Samstag dem 17 . September
rina , geb. Wolf von Gündlingen . er- !d . I ., Bormittags 9 Uhr , anznmel-



den , ansonst alle Rechte der erwähnten
Art für erloschen erklärt würde».

Breisach, dev 81 . Mai 1M1. Großh .
Amtsgericht. Der Gerichtsschrriber:
Weiser .

E .8SS. Nr . 4537 . Säckingen .
In Sachen

des C . A . Sutter inFrick
gegen

Unbekannte ,
Aufforderung betr.

Karl Dassenbach , Taglöhuer von
hier , besitzt auf Gemarkung Säckingen
folgende Liegenschaften , als :

1 . 1 Mertel 7 Ruthen Ackerfeld im
unteren Rebberg, Nr . 987 u . 988
des Flurbuchs , einerseits Cyprian
Elgg , anders- Viktor Leimgräber;2. 1 Viertel 89 Ruthen Ackerfeld in
den Langenfuhrm , beiderseits der
Eisenbahn, unter Nr . 724 d. Flur¬
buchs . einerseits Karl Villinger ,Schuster , anderseits Hermann
Schwand« , Schreiner,deren Erwerb nicht durch einen Grund -

buchSeintrag nachgewiesen werden kann .
Auf Antrag des betreibenden Gläu¬

bigers C. A . Sutter in Frick wird
Aufgebotstermin auf
»Samstag den 17. Septbr . d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
bestimmt . Es werden dcßhalb alle Die¬
jenigen, welche an den genannten Lie¬
genschaften in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
Stammgut oder Familienverband be¬
ruhende Rechte geltend machen wollen,ausgefordert, ihre Rechte spätestens in
dem genannten Termine anzumelden,widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt würden.

Säckingen, den 2 . Juni 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Gäßler .

E . 181 . 2. Nr . 13,104 . Bruchsal .
Auf Antrag des Franz Georg Ger¬
hard » der Maria Anna. geb . Gerhard ,Ehefrau des Sebastian Müller II . ,und des Frz . Matthäus Gerhardvon Obergrombach, werden alle Die¬
jenigen , welche an dem unten be-
zeichneten Grundstücke in dem Grund -
und Pfandbuche nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dingliche , oder aus
einem Stammguts - oder Familienguts -
verbande ruhende Rechte haben oder zu
haben glauben, aufgefordert, solche spä-
stens in dem auf

Donnerstag den 14. Juli 1881 ,Vormittags 8 Uhr ,
festgesetzten Aufgebotstermin anzumel¬den , widrigenfalls dieselben für erloschenerklärt werden .
Beschreibung der Liegenschaft :

Gemarkung Bruchsal .
1 Vrtl . 4 Nthen Acker im Kanten

gießer , neben dem Wassergrabenund Johann Lumpp von Ober¬
grombach .

Bruchsal, den 26 . Mai 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschrciber:

Mittelmann .
E .301 . 1. Nr . 5065 . Buchen . An¬

drea- Friede ! jung , Weber in Dürn¬
bach , besitzt im Ortsetter zu Dumbach
ungefähr 30 Ruthen Hofratthe, Pflanz -
und Baumgarten , worauf er im Jahr
1880 eine Scheune mit Stallung erbaut
hat, angrenzend oben , unten und hinten
Franz Müller , vorn die Reutersgaffe.Da das genannte Grundstück zum
Grundbuch nicht eingetragen ist , ver¬
weigert der Gemeinderath Dumbach die
Gewähr .

Auf Antrag des Andreas Friede! jg .
werden alle Diejenigen , welche in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte an dieser Liegenschaft
zu haben glauben , aufgefordrrt , solche
spätestens m dem auf Gerichtstag
Mudau

Samstag den 30 . Juli d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,anberaumten Aufgebotstermine anzu-

meldcn , widrigenfalls die nicht ange¬
meldetenAnsprüche für erloschen erklärt
würden.

Buchen , den 4. Juni 1881 .
Oppenheimer ,
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
E . 12. 2. Nr . 9892 . Schwetzingen .Die Erben der Georg Jakob Moos 1.Wittwe , Dorothea , geborne Römer von

Schwetzingen, besitzen folgende Liegen¬
schaften auf Schwetzinger Gemarkung :

1. L .B . Nr . 10. 6 » 36 m Äcker in
der I . Hardtgcwann , neben der Ge¬
meinde und dem Hauptschulfond. 2.
L.B . Nr . 89. 18 a 42 m Äcker in derVIU. Gewann des kleinen Feldes , neben
dem Weg und Konrad Ritter . 3 . L.B .Nr . 2307 . 4 » 84 w Acker in der 75.
Bachgewann, neben sich selbst und Jo¬
hann Lehr Wittwe. 4. L .B . Nr . 3802 .4 » Acker in den Rehgärten , neben sich
selbst und Franz Schwind Wittwe.5. L .B . Nr . 620. 12 a 3 m Wiesen in
den Weidstücken , neben Georg Siegel
und Abraham Wöllner Erben . 6. L .B .Nr . 784. 15 » 9 w Wiesen in der
Mittelalmend , neben Georg Siegel «.
Philipp Schneider.

Mangels Eintrags dieser Grundstücke
mi Grundbuch beantragt Georg Jakob
Moos II. von Schwetzingen Namens
obiger Erben das Aufgebotsverfahren.Es werden daher alle Diejenigen,
welche an obigen Liegenschaften in den
Grund - und Pfandbüchern nicht einge¬
tragene, auch sonst nicht bekannte ding¬

liche oder auf einem Stammgut - - oder
Familiengutsverband beruhende Rechte
zu haben glauben . aufgefordert , diese
Rechte spätestens in dem auf

Mittwoch den 27 . Juli ,
Vormittags 9 Uhr ,

anbrraumteu Aufgrbvtstrrmi » anzu-
melden , widrigenfalls dieselben für er¬
loschen erklärt würden.

Schwetzingen, den 14. Mai 1881.
Gerichtsschreiberei

deS Großh bad . Amtsgerichts.Nuß .
E .182 . 2. Nr . 10,112. Sinsheim .

Auf Antrag der Jeanette Senst en¬
de rg er in Bruchsal werden alle Die¬
jenigen , welche an dem unten bezeich -
neten Grundstück in dem Grund - und
Pfandbuche der GemeindeHilsbach nicht
eingetragene, auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Stamm - »der
Familiengutsverbande beruhende Rechte
haben oder zu haben glauben , aufge¬
fordert , solche spätestens bis zu dem
vor Großh . Amtsgericht Sinsheim auf
Dienstag den 20 . Septbr . l. I .,

Vormittags 9 Uhr , anberaumten
Termine geltend zu machen , ansonst
nicht angemeldete Ansprüche für erlo¬
schen erklärt würden.
Beschreibung des Grundstücks :

19V, « Ruthen mit einem darauf ge¬bauten zweistöckigen Wohnhaus Nr . 134
mit gewölbtemKeller, in der Lamperts-
gaffe in Hilsbach, neb . Heinr. Trunzer
einer- und Almend anderseits » vornen
an die Straße , hinten an die Liegen¬
schaft deS Johannes Bücher stoßend .

Sinsheim , den 16 - Mai 1881 .
Großh . bad. Amtsgericht.

( gez.) v . Marschall .
Veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

A. Häffner .
E .221 . 2 . Nr . 3870 . Tauberbi -

schofsheim . Das Großh . Amtsge¬
richt dahier hat uvter 'm Heutigen fol¬
gendes

Aufgebot
erlaffen : Michael Vergold , Balthasar
Engert , Jakob Engert , Franz Fi¬
scher und Valentin Herrmann , Alle
von Gaubüttelbrunn , kgl. bahr . Amts¬
gerichts Aub, besitzen auf der Gemar¬
kung Oberwittighausrn 67 » 23 m Wald,
sogen . Herrenholz, neben Simon Lurzund Karl Josef Käßmann .

Auf Antrag der genannten Besitzer
werden alle Diejenigen , welche daran
in den Grund - und Ünterpfandsbüchern
nicht eingetragene und auch sonst nicht
bekannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsverband
beruhende Rechte zu haben glauben,aufgefordert , solche in dem Aufgebots¬
termine am
Dienstag , 27 . September l. I . ,Vormittags 9 Uhr .

dahier allzumelden , widrigenfalls die
nicht angemeldeten Ansprüche den Auf¬
forderungskläger« gegenüber für er¬
loschen erklärt würden.

Taubcrbifchossheim, 30. Mai 1881.Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts :

H e r k e r t.
Konkursverfahren.

E .349 . Nr . 7869 . Villingen .
Den Konkurs der Franz

End res Uhrenmacher Ehe¬
leute von hier betr.

Zur Prüfung der nachträglich ange¬meldetenForderung des Handelsmanns
Isaak Schwab hier wird Termin vor
Großh . Amtsgericht hier auf

Freitag den 1 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr »

bestimmt .
Villingen , den 27 . Mai 1881.

Großh . bad. Amtsgericht.
Der Gerichtsschreider:

Huber .
E .353 . Nr . 13,717. Freiburg .Das Konkursverfahren über das Ver¬

mögen des Kaufmanns August Grath -
wohl in Freiburg wird , als durch
Schlußvertheilung erledigt, aufgehoben .

Freiburg , den 4. Jum 1881.
Dirrler ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgerichts.

Vermögensabsonderung .E .348 . Nr . 7408 . Konstanz . Die
Ehefrau des Reinhard Haid , Josefa ,
geb . Herzog von Brunnhausen , vertreten
durch Rechtsanwalt Riggler in Konstanz,hat gegen ihren Ehemann eine Klage auf
Vermögensabsonderung erhoben . Zur
mündlichen Verhandlung ist vor Großh.
Landgerichte Konstanz. Eivilkammer H,Termin auf
Donnerstag den 22. Sept - d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,bestimmt, was zur Keuntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemachtwird.

Konstanz, den 5. Juni 1881.
Gerichtsschreiberei

am Großh . bad . Landgericht.
Nothweiler .

Erbeillweisullge «.
E .284. 1 . Nr . 3005. Meßkirch .Die Wittwe des Landwirths Adolf

Bohle , Viktoria, geb . Hahn in Rast,hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Berlaffenschaft ihres s Ehe¬
mannes gebeten .

Diesem Antrag wird entsprochen ,wenn nicht
innerhalb sechs Wochen

Einsprache dagegen erhoben wird.
Meßkirch, den 2. Juni 1881.

Großh . bad. Amtsgericht.
Geri

^ tsschreiberei .

E . 187. Nr . 6679. Bonndorf . Nach¬
dem auf unsere Aufforderung vom 21.
Dezember 1880, Nr . 10,700, Einwen¬
dungen nicht vorgrtragen wurden- wird
Roman Baschnagel von Weizen in
Besitz und Gewähr der Berlaffenschaft
feiner s Ehefrau, Maria Jrhle , einge¬
wiesen.

Bonndorf , den 30 . Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Kodier .

E .123. 2 . Nr . 4367 - Emmendin¬
gen . Die Wittwe des am 21 . März
1881 verstorbenen Bürgermeisters An¬
dreas Bürklin von Maleck , Elisabe¬
th« , geb. Gutjahr allda » hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenenEheman¬
nes gebeten . Etwaige Einsprachen
gegen dieses Gesuch find auf Anord¬
nung Großh . Amtsgerichts Emmen¬
dingen vor diesem spätestens bis zum1 . August d. I . zu erheben , widri¬
genfalls dem Gesuche entsprochen wer¬
den wird. Emmendmgen, den 28 . Mai
1881 . Der Gerichtsschreiber des Gr .
bad . Amtsgerichts: Jäger .

E .247 . 2. Nr . 4452. Emmendin¬
gen . Die Wittwe des am 19. April
1881 verstorbenen Schneiders Christian
Waltenspergcr » Anna Maria , geb.
Bührer von Niederemmendingen, hat
um Einweisung in Besitz und Gewährdes Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes gebeten.

Etwaige Einsprachen hiergegen sind
auf Anordnung Großh . Amtsgerichts
dahier vor diesem spätestens bis Frei¬
tag den 5. August 1881 zu erheben ,widrigenfalls dem Gesuche entsprochenwürde. Emmendingen , den 1 . Juni
1881 . Der Gerichtsschreiber des Großh .bad . Amtsgericht- : Jäger .

E .226 . I - Nr . 13,138 . Bruchsal .
Die Berlaffenschaft deS

Landwirths Wcndelin ZepPin Wiesenthal betr.
Beschluß .

Wendelin Zepp Wittwe, Elisabeths,geb. Oßwald in Wiesenthal . hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr der
Berlaffenschaft ihres verstorbenen Ehe¬mannes gebeten . Diesem Gesuch wird
vom Gerichte stattgegcben , wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Bruchsal, den 27. Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschrciber :

Rittelmann .
E .286 . 1 . Nr . 4633 . Schönau .

Großh . Amtsgericht Schönau hat ver¬
fügt : Die Wittwe des Johann Frie¬drich Graß . Sophie , geborne Lais in
Jttenschwand, hat um Einsetzung in die
Gewähr der Berlaffenschaftihres Ehe¬mannes nachgesucht.

Etwaige Einsprachen hiegegcn sind
binnen 4 Wochen

hier zu erheben.
Schönau, den 29. Mai 1881 .

Der Gerichtsschreiber :
Müller .E .294 . Nr . 12,529 . Karlsruhe .Die Wittwe des Lokomotivheizers FranzKohlbecker , Anna Maria , geborneJmgraben dahier, hat an Großh . Amts¬

gericht die Bitte gestellt . sie in Besitzund Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes einzuweisen. — Etwaige Ein¬
sprachen sind

binnen vier Wochen
dahier vorzutragen.

Karlsruhe , den 4. Juni 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiberei .
Frank .E .223. Nr . 15,400 . Heidelberg .Das Großh . Amtsgericht Heidelberghat unter'« Heutigen verfügt :

Die Elisabeth « Weiher, Ehefrau deS
Maurers Georg Kühner in Neckar¬
gemünd , hat um Einsetzung in Besitzund Gewähr der Berlaffenschaft ihrerMutter , Katharina Margaretha , geb .Weiher , Ehefrau des Küblers GeorgMarkus Rusch von Neckargemünd , "ge¬beten . Etwaige Einsprachen sind

innerhalb sechs Wochen .
anher geltend zu machen, als sonst dem
Gesuch stattgegeben würde.

Heidelberg , den 27. Mai 1881 .Der Gerichtsschrciber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Braungart .
Erbvorladuuge «.E .206 . Achern . Der an unbekann¬

ten Orten sich aufhaltcnde BernhardLeher von Mount Vernon im StaateNew- Aork , Sohn der f Maria Anna,
sieb . Köninger, und des -f Peter Leyer ,ist erbbetheiligt an der Berlaffenschaftder am 28 . Mai 1871 gestorbenen JosefKöninger Wittwe, Magdalena , geborne
Hermann zu Kappelrodeck . Derselbeoder dessen Rechtsnachfolger werden
aufgefordcrt,

binnen drei Monaten
ihre Erbausprüche hier geltend zu ma¬
chen . widrigens dieselben bei den weite¬ren Verhandlungen, als nicht mehr am
Leben , unberücksichtigt blieben .

Achern, dm 30. Mai 1881.
Großh . Notar

Ehehalt .
k tE .299 . Nr . 298. Haslach . RosaAllgeyer und Theresia Allgeyervon Steinach sind zur Erbschaft ihres !
verstorbenen Bruders , Xaver Allgeyer,ledigen Taglöhners von Steinach, be¬
rufen, ihr Aufenthaltsort ist aber nicht >
bekannt . !

Dieselben oder ihre Rechtsnachfolger ^
werden aufgefordert, zur Empfang¬nahme der Erbschaft

» binnen 3 Monaten ,

sich hier zu melden, widrigenfalls solchedm übrigen Erben zugetheilt würde.
Haslach, den 1 . Juni 1881.

Großh. Notar
K - K. Sevin .

HaudklsregiktrreilltrSae.
E .290. Nr . 13,483. Freibnrg . Es

wurden eingetragen:
I. In das Firmenregister deS

Amtsgerichts Freiburg :
Unter O .Z . 529 . Dre Firm » „ W.AsmuS " , deren Inhaber Herr Wil¬

helm Asmus , sowie dessen Ehever¬
trag mit Louise , geb. Jenne , wonach
jeder Ehetheil 100 M . in die Ge¬
meinschaft einwirft , während alles
übrige Vermögen von solcher auS -
gcschloffen ist.

O -Z - 555 . Die Firma „ FranzGert eiS " , dessen Inhaber gleichen
Namens mit seiner Ehefrau Alber¬
tine , geb . Bauer , in gesetzlicher Gü¬

tergemeinschaft lebt.
O .Z . 556 . Die Firma „ H . Lieb¬

ling "
, deren Inhaberin Henriette

Liebling , geb . MoSler in Berlin ,
welche mit ihrem Ehemann, Jakob
Liebling daselbst , keinen Ehevertrag
abgeschloffen hat . Prokurist ist Os¬
kar Liebling dahier , welcher mit der
Firma zu zeichnen berechtigt ist.

O -Z . 557 . Die Firma „ N . A . Adler¬
in Freiburg , deren Inhaber Herr
Nathan Adler ist, welcher mit seiner
Ehefrau , Johanna , geb . Adler, in
gesetzlicher Gütergemeinschaft lebt .Die Firma beginnt am 1 . Mai 1876.

O .Z . 558. Die Firma „ E . O . Strunz ",
beginnend am I . Mai d . I . » deren
Inhaber ist E . O . Strunz hier.

O .Z . 285 . Der Ehevertrag des Herrn
Alfred Lederte mit Maria , geb.
Prestinari , wonach jeder Ehetheil
100 M . in die Gemeinschaft ein¬
wirft , alles übrige Vermögen nebst
Schulden von solcher ausgeschlossen
bleibt.

O .Z . 559 . Die Firma „ I . Maier -
Günzburger "

, Inhaber Herr Josef
Maier dahier, beginnend am 1. Mai
d . I . Nach peffen Ehevertrag mit
Helene Günzburger wirst jeder Ehe¬
theil 100 Mk . in die Gemeinschaft
cm und ist alles übrige Vermögen
nebst Schulden von solcher ausge¬
schlossen.

O .Z . 556 . Die Erlöschung der Firma
„ H . Liebling " vom 9. Mai d . I .II . In das Gesellschaftsregister :

O .Z . 206. Das Erlöschen der Firma
„ Birmelin u. Schäfer " seit dem
11 . April d . I .

O .Z . 150 . Das Erlöschen der Firma
„ Strunz u . Biehler " mit dem
1 . Mai d . I .

O .Z . 201 . Das Erlöschen der Firma
„ Hotz u. Pezold " mit dem 24.
April d . I .

O .Z . 221 . Die Firma „ Freiburger
Gold - und Fournierleisten -
fabrik Hall u . Cie . " , eine Com-
mandite, deren persönlich haftender
Gesellschafter ist Herr Karl Friedrich
Hall , welcher mit seiner Ehefrau
Theodora , geb . Goller , in gesetzlicher
Gütergemeinschaft lebt und lediglich
mit der Firma zeichnet .

Prokurist ist Herr Otto Knittel ,
welcher die Firma zeichnet unter Bei¬
setzung seines eigenen Namens und
des Prokuravcrhältniffcs .

Die Gesellschaft hat mit dem 7.Mai d . I . begonnen.
O .Z . 222. Die Firma „ Dynamo -

elektrische Maschinen u. galva¬
nische Nickelplattirung Neu¬
mann , Schwarz u . Weil ! da¬
hier , beginnend am 1 . Mai d . I .
Theilhaber sind die Herren Ottomar
Ncumann , Julius Schwarz u. Louis
Weill , sämmtliche ledig , dahier und
zeichnet ein Jeder von iynen mit der
Firma .

O .Z . 223 . Die Firma „ E . u . M .
LieberS " dahier , beginnend am 4.Mai d . I . , deren Theilhaber sind
die Herren Karl und Max Lieber- ,Beide ledig hier, von denen Jeder
mit der Firma zeichnet.

O .Z . 209. Der Ehevertrag deS Herrn
Karl Fink mit Jda Föhrendach ,
wonach jeder Ehetheil loo Mk. in die
Gemeinschaft einwirft u . alles übrige
Vermögen nebst Schulden von solcher
ausgeschlossen bleiben .

O .Z . 187 . Der Austritt des Gesell¬
schafters Herrn Friedrich Harbur -
ger unterm 12. Mai d I . aus der
offmen Haodelsgosellschaft „ Volpp ,
Schwarz u . Cie . " dahier.
Freiburg , den 1 . Juni 1881 .

Großh . bad. Amtsgericht.
E .249 . Nr . 6293. Lörrach . ZuO .Z . 47 des Gesellschaftsrcgisters wurde

hcurc eingetragen : Firma und Nieder-
laffungsort : H . Jselin juu . L Passa -
vant in Wollbach . Rechtsverhältnisse
der Gesellschaft: offene Handelsfellschaft,
Zweigniederlassung der gleichen Firma
in Bafel . Beginn : Jahr 1879. Ge¬
sellschafter sind : Heinrich Jselin und
Hans Franz Paffavant in Basel , Letz¬terer seit 11. Juni 1874 mit Anna
Maragaretha , geb . Jselin , verehelicht.Die ehelichen Güterverhältniffe be¬
stimmen sich nach der nach Basel- städ¬
tischem Recht zu beurtheilenden Güter¬
gemeinschaft. Jeder der Theilhaber ist
berechtigt» die Firma zu vertreten.

Lörrach, den 31. Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Lauck .
E .202 . Nr . 3567. Bühl . Unter

Ordn .Z . 30 ist folgender Eintrag zum
Gesellschaftsregister gefertigt worden :a. Concordia , Aktiengesellschaft in

. Bühl .

o. Datum deS Gesellschaft - Vertrags :
6 . März 1881.

e . Gegenstand des Unternehmens :Betrieb von Druckerei - und Ber »
lagSgeschäften , deS Buch-, Kmrst-
und Musikalienhandels und Ver¬
schleiß von Schul - , Zeichen - und
Schreibbedürfniffen .ä. Zeitdauer des Unternehmens : un¬
bestimmt .

e. Höhe deS Grundkapitals : 28,350Mark in Aktien auf Namen lau¬
tend , dir Aktie zu 150 Mark ,k. Die Bekanntmachungen der Ge¬
sellschaft erfolgen durch Veröffent¬
lichung in der Badischen Schul¬
zeitung und der Neuen Badischm
Schulzeitung.

Die Firma wird durch Unter¬
schrift deS Vorstands . Adolf Käm¬
merer in Bühl , mit beigefetzter
Firma gezeichnet.

Bühl , den 30. Mai 1881.
Großh. bad. Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber :

„ Boos .
'

E .260. Karlsruhe .
Die Führung des Han¬

delsregisters betreffend .In das Handelsregister wurde einge¬
tragen :

I . Zum Firmenregister :s. Zu O .Z . 235 daS Erlöschen der
Firma „ Ernst Looser " dahier.d . Zu O .Z . 355 das Erlöschen der
Firma „ F . Kühlenthal " dahier,o. Zu O -Z . 397 das Erlöschen der
Firma „ D . Steindecker " dahier,ä . Zu O Z . 402 das Erlöschen der
Firma „Aug . Egle " dahier.e. Zu O .Z . 464 das Erlöschen der
Firma „E . Winter " dahier.k. Zu O .Z . 476 — Firma « FritzWeinigen " dahier — : Der Fir -
men-Jnhaber Herr Friede. Werut -
gen hat seiner Ehefrau , Bertha ,geb. Schäffner dahier , Prokura
ertheilt .

§. Unter Ordn . -Zahl 743 die Firma
„W . Kr aus deck" dahier. In¬
haber : Herr Wilhelm Krausbeck»Uhrmacher von hier ,b . Unter Ordn .-Zahl 744 die Firma
„Franz Pecher " dahier. In¬haber: Herr Franz Pecher , Uhr¬
macher von hier , verehelicht mit
Emma Parisel von da. — Nach
dem Ehevertrag ist die Güterge¬
meinschaft auf den Einwurf von
je 100 M . beschränkt,

i . Unter Ordn .-Zahl 745 die Firma
„ S . Riegel " dahier. Inhaber :
Herr Simon Riegel , Holz- und
Kohlenhändler von hier , verehe¬
licht mit Lydia , geb . Hagen vonda. — Urtheil Großh . Landgerichts
Karlsruhe . I . Eivilkammer, vom1 . Februar 1881, Nr . 2055, wo¬
nach die Ehefrau für berechtigt
erklärt wurde, ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannesabzusondern.K. Unter Ordn .-Zahl 746 die Firma
„ M . Hagmann " zu Mühlburg .Inhaber : Herr Max Hagmann ,Kaufmann allda , verehelicht mit
Luise Wilhelmine Zilly von Söl -
lmgen. — Nach dem Ehevertragm die Gütergemeinschaft auf den
Emwurf von je 50 M ., sowie aufdie Errungenschaft beschränkt .l . Unter Ordn .-Zahl 747 die Firma
„ I . Henle Nachf .

" dahier. In¬haber : Herr Sigmund Roos ,Kaufmann von hier. Ehevertragbereits früher veröffentlicht .Unter Ordn .-Zahl 748 die Firma
» W . Finckh ' S NachfolgerEugen Dahlemann " dahier.Inhaber : HerrEugen Dahlemann ,Kaufmann von hier , verehelichtohne Ehevertrag.° . Unter Ordii .-Zahl 749 die Firma
„ Karl Fahrbach " dahier. In¬haber : Hr. Karl Fahrbach» Kauf¬mann von hier.

o . Unter Ordn . -Zahl 750 die Firma
„ G . Hartung E . Looser ' S
Nachfolger dahier. Inhaber :Herr Gottfried Hartung , Kauf¬mann von hier.

l>- Unter Ordn .-Zahl 751 die Firma
„ A . Rüfch " dahier . Inhaber :Amalle , geb. Hofmaun, Ehefraudes Josef Rüsch von hier .U. Zum Gesellfchaftsregister :b- Zu Ordn -j. 16 — Firma „ Ge¬
brüder Jost " dahier - : HerrWilhelm Riede von hier wurdeals Prokurist bestellt,o- Zu Ö .Z. 24 — Firma „D eut -
scher Phönix " zu Frankfurt a .M .mit Zweigniederlassung zu Karls¬
ruhe — : An Stelle des verstor¬benen Bankiers Herrn Eduard
Koelle wurde der Konsul undBankierHerr Robert Ko eile von
hier zum Mitglied der Sektton
Karlsruhe erwählt .
Zu O .Z. 44 bezw. 71 — Firm »
„LederhandlungvonJ . Henle "
dahier — : Die Gesellschaft hat sichmit dem 31 . Dezember 1880 auf¬gelöst.

6. Zu Ordn .Z. 259 — Firma „W .Schüssete 's Nachfg . Gimpel« Renz " dahier — : Ehevertragdes Gesellschafters Herrn Wilhelm
Gimpel mit Mim» Jffland von
hier, wonach die Gütergemeinschaft
auf den EilNvurf von je 100 M .»sowie auf die Errungenschaft be¬
schränkt ist.

e. Unter Ordn . -Zahl 286 die Firma
„Fuchs L Nold " dahier. Voll¬
berechtigte Theilhaber dieser seffI . dahier bestehende»offenen Handelsgesellschaft find



dir Herren Pius Fuchs u . Philipp
Nold , Kursleute , hier wohnhaft.
Unter Ordn .-Zahl 287 die Firma
„TrouSlard L Bieg " dahier.
Theilhccher dieser seit 12. Mai l . I .
dahier bestehenden offenen Handels¬
gesellschaft find Hr . Eduard TrouS¬
lard , Bildhauer , und Herr Michael
Birg , Bergolder, hier wohnhaft;
Jeder mit dollemVertretungsrecht ,

k. Later Ordn .-Zahl 288 die Firma
^Vereinigte Karlsruher ,
Mühlbnrger und Durlacher
Pferde - und Dawpfbahn -
Gesrllschaft " zu Karlsruhe . —
Die Gesellschaft ist eine Aktien¬
gesellschaft . — Der Vertrag datirt
vom 14. Mai 1881 . — Sitz der Ge¬

käst ist Karlsruhe . — Zweck
Gesellschaft ist : der Erwerbder .

und Betrieb von Pferde - u. Tram¬
bahnen in Karlsruhe und Um¬
gegend . Die Dauer der Gesell¬
schaft ist auf sechsundvierzig Jahre
festgesetzt. — Das Grundkapital
ist auf 550,000 M . (fünfhundert
füufzigtausend Mark ) festgesetzt u.
eingetheilt in elfhnudert Aktien
ä 500 M . (fünfhundert Mark ) ,
welche auf den Inhaber lauten,
unterfortlaufrnden Nummern a«L-
gefertigt und mit Dividendeu¬
scheinen für die ganze Dauer der
Gesellschaft versehen , ausgegeben
werden. Die Aktien sind von einem
Stammregister abgetrennt und
tragen die Unterschrift des Vor¬
sitzenden und eines weiteren Mit¬
gliedes des Aufsichtsraths und
den Stempel der Gesellschaft . —
Organe der Gesellschaft sind :
1 . der AufsichtSrath, 2. der Vor¬
stand und 3 . die Generalversamm¬
lung. — Alle öffentlichen Be¬
kanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch einmalige Einrü¬
ckung in die Karlsruher Zeitung,
in daS Karlsruher Tagblatt und
die Badische Landeszeituug. Der
AufsichtSrath ist jedoch berechtigt ,
auch andere Blätter zu Publi¬
kationsorganen zu bestimmen . —
Der Vorstand vertritt die Gesell¬
schaft nach außen und sind sämmt-
liche Erklärungen , Bekanntma¬
chungen und Urkunden desselben
für die Gesellschaft bindend , inso-
ferne solche mit der Firma der
Gesellschaft u . der Namensunter¬
schrift versehen sind , und zwar
L. dcS Vorstandes , sofern der
Vorstand nur aus einer Person
besteht : d. zweier Vorstandsmit¬
glieder , wenn der Vorstand aus
zwei oder mehreren Personen be¬
steht; e. in beiden Fällen (sä ».
und b .) statt des Vorstandsmit¬
gliedes oder der Vorstandsmit¬
glieder derjenige» zweier , vom
Aufsichtsralhe notariell zur Mit -
zeichuung der Finna per xroeur»
ermächtigtenGesellschaftsbeamten,
welche ihrer Unterschrift einen die
Prokura andeutenden Zusatz bei-
zufügen haben ; ä . im Falle aä d .
eines Vorstandsmitgliedes und
eines vom AufsichtSrath notariell
zur Mitzeichnung der Firma per
procura ermächtigten Gesellfchafts -
beamten, welcher seiner Unterschrift
einen die Prokura andeutenden
Zusatz beizufügenhat . — Der von
dem Anfsichtsrath erwählte Vor¬
stand besteht z . Zt . aus den Herren
Hermann Schmidt , Rentner ,
und Rudolf Ho eck , Kaufmann
von hier.

b. Unter Ordn .-Zahl 289 die Firma
„D . Elsässer L Cie .

" dahier.
— Theilhaber dieser seit 10. Mai
l . I . dahier bestehenden offenen
Handelsgesellschaft sind die dahier
wohnhaften Kaufleute Herren Do¬
minik Elsässer und Ferdinand
Kühlrnthal ; Jeder mit vollem
Vertretungsrecht .

Ul . Zum GeuossenschaftSregister .
s . Zu O .Z . 4 — Firma „Zweite

Karlsruher Häuserbau - Ge -
sellschaft " dahier — : die Ge¬
nossenschaft hat sich mit dem 27.
April 1881 aufgelöst .

d . Unter Ordn .-Zahl 21 die Firma
„Ländlicher Kreditverein
Liukenheim " zu Liokenheim . —
Der Gesellschaftsvertrag datirt
vom 6. April 1881 . — Der Verein
hat den Zweck, seinen Mitgliedern
die zu ihrem Geschäfts- oder
Wirthschaftsbetriebnöthigen Geld¬
mittel unter gemeinschaftlicher Ga¬
rantie in verzinslichen Darlehen
zu beschaffen , sowie die Anlage
unverzinst liegender Gelder zu
erleichtern . — Der Vorstand be¬
steht aus dem Vereinsvorsteher
und vier Beisitzern , von welch'
letzteren einer als Stellvertreter
des Vorstehers bestellt wird. —
Die Zeichnung für den Verein
geschieht durch Beisetzung der Un¬
terschriften der Zeichnenden zu der
Firma und hat Kraft , wenn sie
vom Vorsteher oder dessen Stell¬
vertreter und mindestens zwei Bei¬
sitzern ausaeht . — Bei Anlehen
von 100 M . und darunter , sowie
bei Einlagen in die mit der Ver-
einSkaffe verbundeneSparkasse bis
zu der von der Hauptversamm¬
lung festgesetzten Höhe und für
die Geschästsanthrile genügt die
Unterzeichnung durch den Rechnerl
und ein vom Vorstand dazu de
strlltes Vorstandsmitglied . — All

öffentlichen Bekanntmachungenfind
durch den Vorsteher zu unterzeich¬
nen und in das Karlsruher Tag¬
blatt rinzurücken . — Der Vorsteher
des Vereins ist z. Zt. Herr Bür¬
germeister Heuser ; dessen Stell¬
vertreter Herr Pfarrer H a aß (zu¬
gleich Beisitzer ) : die weiteren Bei¬
sitzer find die Herren Gemeinde-
rilthr Jakob Philipp Heuser ,
Albert Ratzel und Johann Gott¬
fried Hermann , sämmtlich von
Linkenheim . — Als Rechner ist
Herr Gemeinderath Jakob Zwe¬
ck er von da bestellt . — Schließ¬
lich wird bemerkt , daß das Ver-
zeichniß der Genossenschafter zur
Einsicht dahier offen liegt.

Karlsruhe , den 31 . Mai 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

v . Braun .
E .25S. Nr . 3937 . Lahr . I. In daS

Gesellschaftsregister mit O .-Z . 91 :
Firma I . Himmelsbach in Ober¬
weier. Gesellschafter dieser offenen Han¬
delsgesellschaft find Fabrikant Julius
Otto in Oberweier, die Kaufleute Georg
HimmelSdach in Freiburg . Benjamin
Himmelsbach zu Oberweier. Jeder
Theilhaber der Firma hat daS Recht,
solche zu vertreten.

Ehevertrag des Julius Otto mit
Katharina Himmelsbach von Ober¬
weier , vom 8. Juni 1875 . Jeder Theil
wirft 85 M . 71 Pf . in die eheliche
Gütergemeinschaft, alles übrige Ver¬
mögen gilt für Liegenschaft .

Ehevertrag des Georg Himmelsbach
mit Emilie Kämmerer von Freiburg ,
vom 3. Juli 1880 , wonach jeder Thert
100 M . einwrrft.

Ehevertrag des Benjamin Himmels¬
bach mit Maria Anna Weiterer von
Oberschopfheim , vom 15. Januar 1873 ,
wonach jeder Theil 171 M . 43 Pf .
einwirft.

11. Mit O . -Z . 92 in das Gesell¬
schaftsregister: Firma B . Himmels¬
dach in Oberweier. Offene Handels¬
gesellschaft . Theilhaber sind Kauf¬
mann Benjamin Himmelsbach von
Oberweier , die Kaufleute und Fabri¬
kanten Julms Otto daselbst und Georg
Himmelsbach zu Freiburg .

Eheverträge verzeichnet bei O .-Z . 91.
Jeder Theilhaber hat das Recht , die
Gesellschaft zu vertreten.

Lahr, den 4. Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
E .261 . Nr . 4001 . Lahr . I.

O .-Z . 157 Firmenregister: Firma ^
Himmelsbach in Oberweier. Die
Firma ist auf eine offene Handelsge¬
sellschaft übergegangen. Prokura er¬
loschen.

II . Zu O .-Z . 142 Firmenregister:
Firma B . Himmelsbach in Ober¬
weier. Die Firma ist auf eine offene
Handelsgesellschaftübergegangen. Pro¬
kura erloschen.

Lahr, den 4. Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
E .281 . Nr . 4432 . Lahr . 1. Zn

O .-Z . 52 Gesellschaftsregister : Firma
H. Stautz in Lahr. Die Gesellschaft
ist aufgelöst . Auseinandersetzungunter
den seitherigen Gesellschaftern .

«I . Nr . 4433 . Mit O .-Z . 211 in
das Firmenregister: Firma H . Stautz
in Lahr. Inhaber Fabrikant Hermann
Stautz in Lahr.

Ehevertrag vom 28. Sept . 1864 mit
Sophie Spröffer in Lahr, wonach jeder
Theil 50 Gulden in die Gemeinschaft
einwirft , alles übrige Vermögen aus¬
geschlossen ist . .

Lahr, den 17 . Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
E .282 . Nr . 14,000 . Heidelberg .

Die Firma I . M . Mohr hier , ein¬
getragen unter O .-Z . 364 des Firmen¬
registers , ist erloschen.

Heidelberg , den 13. Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
E .291 . Nr . 15,755 . Heidelberg .

Es wurden eingetragen:
1 . Die Firma „ Johann Philipp

Weiß in Neckargemünd "
, einge¬

tragen «ub O .Z . 1 des Neckarge -
münder und bezw. »ad O .Z . 567
des Heidelberger Firmenregisters ,
ist erloschen.

2 . Die Firma „Moses Liebmann
Bachert in Meckesheim ", einge¬
tragen »ud O .Z . 6 des Neckar-
gemünder und bezw . sub O .Z . 569
des Heidelberger Firmenregisters,

! ist erloschen.
3 . Die Firma „ Georg Menger in

Meckesheim "
, eingetragen «ab

O . Z. 8 des Neckargemünder und
bezw . »ud O .Z . 570 des Heidel¬
berger Firmenregisters , ist er¬
loschen.

4 . Die Firma „Liebmann Neu¬
berger in Meckesheim ", einge¬
tragen «ud O .Z . 30 des Neckar -
gemüuder und bezw . »ub Ord .Z.
572 des Heidelberger Firmen¬
registers, ist erloschen.

5. Die Firma „Johann Georg
Hofmann ledig in Reilsheim,
Gemeinde Bammenthal ", einge¬
tragen »ud O .Z . 78 des Neckar¬
gemünderund bezw. »ud O .Z . 573
des Heidelberger Firmenregisters,
ist erloschen.

6 . Die Firma „Jacob Gottlieb
in Bammenthal " , eingetragensab
O .Z . 81 des Neckargemünder und
bezw. sub O .Z . 574 des Heidel¬

berger Firmenregisters , ist er¬
loschen.

7 . Die Firma „Wilhelm Stvrtz
ledig m Neckargemünd " , eingetra¬
gen »ud O .Z . 90 deS Neckarge¬
münder und bezw. »ab O .Z . 568
des Heidelberger Firmenregisters ,
ist erloschen.

8. Die Firma „Margaretha Kno¬
bel m Ziegelhausen

", eingetragen
»ud O .Z . 167 d . Firmenregisters ,
ist erloschen.

S. Die Firma , M . Buhl in Hei¬
delberg" . eingetragen «ub O .Z . 320
deS Firmenregisters , ist erloschen.

10. Die Firma , R . Haase in Heidel¬
berg" . eingetragen «ab O .Z . 359
deS Firmenregisters , ist erloschen.

11. Die Firma „H. Pröschold in
Heidelberg" , eingetragen »ud O .-
Zahl 375 deS Firmenregister- , ist
erloschen .

12. Unter Ordn .Z . 571 deS Firmen¬
registers wurde eingetragen die
Firma :

„Barb . Bähr Wwe.
" mit Sitz

in Ziegelhausen. Inhaberin der
Firma ist Barbara , geb . Krauß ,
Wittwe des Christoph Bähr in
Ziegelhausen.

13. D,e Firma „Heun und Comp ,
in Kirchheim" . eingetragen »ud O .-
Zahl 42 d. Gesellschastsregisters,
ist erloschen .

Heidelberg, den 4. Juni 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
E .205 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde eingetragen:
1. O .Z . 118 des Ges.Reg . Bd . 111.

Firma : „Peteru . Cp . " in Mann¬
heim . Offene Handelsgesellschaft,
deren zur Firmenzeichnung gleich¬
berechtigte Theilhaber sind die da¬
hier wohnhaften Kaufleute Ludwig
Johann Peter und August Volk.

2. Ord .Z . 377 des Firmenregister-
Bd . >. zur Firma : „Joh . Heinr .
Gfchwrndt " in Mannheim. Das
Geschäft nebst Firma ist auf Kauf¬
mann Wilhelm Richter ausOhlau .
wohnhaft dahier , übergegangen,
welcher nunmehr alleiniger In¬
haber dieser Firma ist.

3. O .Z . 259 deS Ges.Reg . Bd . ll .
»urHirma : „Gebrüder Mayer "

m Mannheim : Der zwischen Max
Emil Mayer und Johanna Gold¬
schmidt zu Mannheim am 23.
März 1872 errichtete Ehevertrag
bestimmt: Unter den künftigen
Ehegatten soll keine Art derGüter¬
gemeinschaft bestehe» ; vielmehr
sollen die vermögensrechtlichen
Beziehungen unter ihnen nach den
Regeln von der bewidmetru Ehe
(röziw» sotLl) , so wie solche m
den Artikeln 1540 u . flgd. de¬
kadischen LandrechtS aufgeführt
find , beurtheilt werden.

Mannheim , den 31. Mai 1881 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
E .292. Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unterem Heutigen
eingetragen : „

1. O .Z . 530 des Firm .Rea . Bd . II
Firma : „ Philipp Ficks " in
Mannheim mit Inhaber gleichen
Namens . „

2. O .Z. 531 des Firm.Reg . Bd . 11
Firma : „ Carl Ficks " in Mann¬
heimmit Inhaber gleichen Namens .

3 . O .Z . 532 deS Firm .Reg . Bd . II
Firma : „ L . Böhm " in Mann¬
heim. Inhaber : Leopold Böhm
auS Wollenberg , Kaufmann , da¬
hier wohnhaft.

4 . O .Z . 533 des Firm .Reg . Bd . II
Firma „CarlKomeS " mMann -
heim. Inhaber : Kaufmann Karl
Komcs von Niederwalluf, dahier
wohnhaft. „ „

5. O .Z . 534 deS Firm .Reg . Bd . 11
Firma : „ Nikolaus Kolb " in
Mannheim mit Inhaber gleichen
Namens .

6. O .Z . 535 des Firm .Reg . Bd . II
Firma : „Wilh . Keller " in
Mannheim . Inhaber : Kaufmann
Wilhelm Keller dahier.

7 . O .Z . 748 des Firm .Reg . Bd . I :
Die Firma „Friedrich Seitz L
Cie . " in Mannheim ist erloschen.
O .Z . 14 des Mrm .Reg . Bd . I :
Die Firma „Franz Notier " in
Mannheim ist erloschen .

. O .Z . 207 des Firm .Reg. Bd . I :
Die Firma „Gabriel Wachen¬
heim " in Mannheim ist erloschen.

. O .Z. 263 des Firm .Reg . Bd . It :
Die Firma „R . L ang " in Mann¬
heim ist erloschen .
O .Z . 119 des Ges.Reg . Bd . IH
Firma : „Louise Gentil - de
Nesle " in Mannheim . Die zur
Firmenzeichnung gleichberechtigten
Theilhaber dieser uuter'm 2. l . M .
errichteten offenen Handelsgesell¬
schaft sind : 1. Louise Gentil , geb .
de Nesle , und 2 . deren Ehemann ,
Heinrich Gentil , Kaufmann dahier.

12 . O .Z . 120 des Ges.Reg . Bd . UI
zur Firma „D . Krämer Söhne "
in Mannheim : Die Gesellschaft
wurde unterm 2 . l . M . aufgelöst .
Die Liquidation wird von den

, bisherige» GesellschafternSamuel
j Krämer , Isaak Krämer u- Martin

Krämer gemeinschaftlich besorgt.
! 13. O .Z . 121 des Ges.Reg . Bd . Hl :

Firma „ Gebr . Krämer " in
Mannheim . Die zur Firmen-

eichnung gleichberechtigten Theil-
aber dieser unterm 1 . Juni l . I .

8.

10.

11.

14.

15.

16.

17.

errichteten offenen Handelsgesell¬
schaft find : 1. Martin Krämer ,
Kaufmann hier , 2. Samuel Krä¬
mer . Handelsmann dahier. Zu¬
gleich wurde Julius Krämer als
Prokurist bestellt .
O .Z . 68 des Ges.Reg . Bd . ill
zur Firma » Gebrüder Mar¬
schall " in Mannheim : Ehever-
trag des Markus Marfchall mit
Regine Felser vom 2. Mai 1881,
wonach jeder Theil dir Summe
von 100 Mark in die eheliche Gü¬
tergemeinschaft einwirft , alles
übnge Vermögen aber von der¬
selbe» ausschließtnach den L.R .S .
1500—1504.
O .Z . 115 des Ges.Reg . Bd . III
zur Firma „Salmon Mayer "
m Mannheim : Ehevertrag deS
Simon Mayer ffui. mit Hana
Mayer vom 12. Mai 1881, wo¬
nach gemäß L.R .S . 1500 jeder
Theil 100 Mark in die eheliche
Gütergemeinschaft rinwirft und
alles übrige Einbringen von der¬
selben ausgeschlossen wird.
O .Z . 24 des Ges .Reg . Bd . III
zur Firma „S . und L. Kandcr "
m Mannheim : Ehevertrag des
Sigmund Kander mit Lina Stern
vom 9. Oktober 1872 bestimmt:
„Dir künftigen Eheleute verhei -
rathen sich nach de» Regeln deS
Ansschluffesder Fahrnisse von der
Gemeinschaft in Gemäßheit der
L.R .S . 1500 bis 1504 und wirft
jeder Theil von dem beiderseitigen
Fahrnißvrrmögen den Betrag von
200 Gulden in die Gemeinschaft
ein."
O .Z . 776 deS FirmReg . Bd . I
zur Firma „B . Löb " in Mann¬
heim : Ehevertrag des Baruch
Löh mit Johanna Strauß vom
14. Juli 1874 bestimmt , daß jeder
Theil von seinem gegenwärtigen
Beibringen den Betrag von 100
Gulden in die Gemeinschaft ein¬
wirft , alles übrige Vermögen aber
für Liegenschaftsvermögenerklärt,
d. h. von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen wird.
O .Z . 536 d. Firm -Reg . Bd . IH :
Firma „Carl Thiele " in Mann¬
heimmitInhaber gleichen Namens .

Mannheim , den 3 . Juni 1881.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
E . 179 . Nr . 3815 . Tauberbi¬

sch o f s h e i m . Unter Ord .Z . 131 des
Firmenregisters wurde eingetragen die
Firma : „ Emil Weihrauch " in Tau¬
berbischofsheim . Inhaber der Firma ist
Emil Weihrauch, Kaufmann in Tauber¬
bischofsheim . Ehevertrag , 6 . ä . Tau¬
berbischofsheim , den S- Mai 1881 , mit
Katharina Witthopf hier , wonach zur
Äeurtheilung der künftigen ehelichen
GÜterrechtsverhältniffe das Geding der
Verliegenschaftungnach L.R .S . 1500 ff.
gewählt und dadurch ihre ganze gegen¬
wärtige und zukünftige fahrende Habe
bis auf die Summe von 50 M . , wel¬
chen Betrag jedes der Brautleute in
dre eheliche Gütergemeinschaft einwirft,
von dieser ausgeschlossen wird.

Tauberbischofsheim, 27 . Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Etfner .
E .251 . Nr . 3884 . Tauberbi¬

sch ofsheim . Unter Ord .Z . 132 deS
Firmenregisters wurde eingetragen die
Firma : „ Carl Ruprecht " in Ger -
lachsheim. Inhaber der Firma ist Karl
Wilhelm Ruprecht, Kaufmann in Ger-
lachsheim. Derselbe ist mit Karoline
Helene , geb . Schuft von Obersteinach,
ohne Ehevertrag verheirathet.

TauberbischofSheim. 30 . Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Elfner .
E.207 . Nr . 4034 . Weinheim . Zu

Ord .Z . 142 des Firmenregisters wurde
unterm Heutigen eingetragen:

Die Firma „Nikolaus Kreis I .
von Weinheim".

Inhaber der Firma ist Nikolaus
Kreis l . , Spezereiwaarenhändler in
Weinheim.

Derselbe hat sich im Jahr 1865 mit
Elisabeth, geb . Friedrich von Weinheim,
ohne Errichtung eines Ehevertrages
verheirathet.

Weinheim, den 27. Mai 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

I ä ck l e .
Zwangsversteigerungen .

E -298 . Hockenheim .

18.

Steigerungs -
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung
werden der Kaspar Haag Wittwe,
Taglöhner Adam Haag , Schlaffer
Georg Haag , Cigarrenmacherin Jo -
sestne Haag , sowie den minderjähri¬
gen Katharina , Maria und Susanns
Haag , alle von Ketsch » die nachver -
zeichneten Liegenschaften am

Montag dem 27 . Juni 1881 ,
Vormittags 8 Uhr .

im Rathhause zu Ketsch öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt,
wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . Haus Nr . 97 . Ein zu Ketsch an
der Hockenheimer Straße gelege¬
nes Wohnhaus mit Zugehör,
tax. 1800 M .

2. 47 Ar 12 Met . Acker in 3 Par¬
zellen, tax. 1075 M .

Nachricht hievon dem an unbekann¬

ten Orten abwesenden Mitschuldner
Adam Haag von Ketsch mit dM Äfir -
fügen, daß derselbe , wenn er du?«Vor¬
nahme der Versteigerung auf Zahlunzs¬
zieler wünsche, entweder schriftliche Ein¬
willigung der Gläubiger oder eine deß -
fallsige richterliche Verfügung beizu¬
bringen habe, welche aber vor den
letzten acht Tagen vor der Versteige¬
rung nachgesucht werden müssen.

Zugleich wird demselben aufgewebm ,
einen im Amtsgerichtsbezirke « tuen¬
den Zustellung- bevollmächtigten zu er¬
nennen , widrigenfalls aller weiteren
Verfügung gemäß 8 187 der R .C .P .O .
verfahren würde.

Hockenheim, den 3. Juni 1881 .
Großh . Notar

DamS .
E293 . Rothweil .

Steigerungs -
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung
werden die zum Nachlaß deS verstor¬
benen Christian Wüst , Landwirth von.
Rothweil , gehörigen , nachstehend ver-
zeichneten Liegenschaften am

Montag dem 20. Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause zu Rothweil einer öffent¬
lichen Versteigerung auSgesetzt , « ober
der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder mehr geboten
wird, als : Anschlag

1 MannShauet 36 Ruthen
Reben im Kornthal , neben
Almend . . 100

1 ' z MannShauet Acker am
Lienhardrain (Mitrelberg), ne¬
ben Sales Noth Wittwe . . 100 ^4

1 Mannshauet Acker im
Staffel , neben Leo Senn . . 75 «44

' s Mannshauet Wald im
Schncckenberg , neb. Gemeinde 15 «44

Hievon erhalten die diesseits unbe¬
kannten BollstreckungSgläudiger des
Karl Grab von Rothweil » sowie die
gleichfallsunbekanntenErbe» deS Lorenz
Kirchgeßner von Breisach als Pfand -
gläubiger Nachricht mit der Auflage,
ihre Forderungen längstens bis zur
Steigernngstagfahrt bei dem Loll -
strecknngSbeamten anzumelden und zu
begründen, widrigenfalls solche bei Ver¬
weisung des Erlöses nicht berücksichtigt
würden , sowie unter Hinweisung auf
8 79 des Einführungsgesetzes zu den
ReichS-Justizgesctzen, .wonach die auf
Anweisung der zuständigen Behörde ge¬
schehene Zahlung die Befreiung der ver¬
steigerten Liegenschaft von der auf chr
ruhenden Pfandlast zur Folge hat .

Rothweu , den 10. Mai 1881 .
Der Vollstreckungsbeamte:

E . GallnS .

Strafrechtspflege.

E .351 .
1 .

Ladungen .
1. Nr . 5880. Ettenheim .

Schuhmacher
zuletzt wohn-Ludwig Kiruer ,

von Kappel a. Rh
Haft allda,

2. Karl Peter Meier , Kaufmann
in Ettenheim , zuletzt wohnhaft
allda , und

3. Eduard Sche er , Maurer von
Kappel a. Rh . , zuletzt wohnhaft
allda,

werden beschuldigt , und zwar die beiden
Elfteren , als Wehrmänner der Land¬
wehr und Letzterer , als beurlaubter Re¬
servist , ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein , — Uebertretung gegen 8 360
Ziff. 3 des Strafgesetzbuches.

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst aus
Donnerstag de » 18 . August 1881,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Etteu »
heim zur Hauptverhandluna geladen.

Bei unmtschuldiatemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnnng von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Osseuburg ausge¬
stellten Erklärungen verurtherlt werde».

Ettenheim, den 7 . Juni 1881.
I . Becherer .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgericht- .

E .344 . Nr . 13,460. Karlsruhe .
1. Klemens Kautzmann » geb. am
18 . Dezember 1858 zu LandShauseu, zu¬
letzt daselbst , 2 . Ludwig Julms Äürk ,
geb . am 20. Dezember 1858 zu Sulz -
feld , zuletzt in ObrröwiSheim , 8. Karl
Daniel Leipert , geborm a« 20. Fe¬
bruar 1858 zu LandShauseu, zuletzt da¬
selbst , werden beschuldigt , als Wehr¬
pflichtige in der Absicht , sich dem
Eintritte in dm Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehe«,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem unütärpflich-
tigeu Älter sich außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehalten zu haben. Vergehen
gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1 St .G .B .

Dieselben werden auf
Mittwoch de» 3 . August 1881 ,

Vormittags E , Uhr ,
vor die Strafkammer deS Großh . Land¬
gericht- hier zur Hauptverhandluna ge¬
laden. Bei unentschuldiatemAusbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
8 472 der St .Pr .O . von dem Großh -
Bezirksamt Eppingen über dir der An¬
klage zu Grunde liegenden Thatsachen
ausgestellten Erklärung vom 31. Mm
l . I . verurtheilt werdm .

Karlsruhe , dm 4 . Juni 1881 .
Großh . had. Staatsanwaltschaft .

Oser .

Druck and Verlag der G . Vraan ' schev Lslhnchdcnckerri .


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

